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DIE THEMEN

18 Porträt Corinna Thieme

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

riechen Sie ihn auch schon – den Frühling? Nach 
dem Dauergrau und dem vielen Regen der Winter-
monate sind die Tage nun endlich wieder länger, die 
Sonne traut sich hervor und ein zartes Grün zeigt 
sich. Jetzt heißt es: rausfahren und etwas erleben!
Wer Natur mit Kultur verbinden möchte und ein 
Erlebnis sucht, das die ganze Familie begeistert, der 
ist in den Häusern der Staatlichen Schlösser, Gär-
ten und Kunstsammlungen richtig. Gerade um das 
Osterfest herum gibt es dort einiges zu entdecken – 
und zwar weitaus mehr als bunt bemalte Eier.

Was weiß Theaterprinzessin Thea über die Geschichte des Schweriner Schlosses? 
Welche Spuren haben die Putbuser Fürsten im Jagdschloss Granitz hinterlassen? 
Wie verhielt es sich mit Körperhygiene am Hofe der mecklenburgischen Herzogsfa-
milie? Diesen und weiteren Fragen können Sie auf den staatlichen Schlössern nach-

spüren – bei unterhaltsamen 
Führungen, lustigen Puppen-
spielen und kleinen Zeitreisen. 
Tauchen Sie ein in unsere Lan-
desgeschichte, die voller Ge-
schichten steckt.

Gemeinsam etwas zu unternehmen, auf Entdeckungstour zu gehen – auch vor der 
eigenen Haustür, das passt zu Ostern, das passt zum Frühling. Neubeginn, Zuver-
sicht, helle Freude: Für all das sollten wir uns Zeit nehmen, Raum geben und die 
Augen immer offen halten für die schönen Dinge und Ereignisse um uns herum. 

Ich wünsche Ihnen einen inspirierenden Frühling, Sonne im Herzen und ein schö-
nes Osterfest!

Ihre Dr. Pirko Kristin Zinnow, 
Direktorin der Staatlichen Schlösser, Gärten und Kunstsammlungen
Mecklenburg-Vorpommern

FREUDE UND
ZUVERSICHT
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06.04.2024 
von 9-13 Uhr
in der Kita Peermoor, 
Bahnhofstraße 3, 23923 Herrnburg 

Kleidung, Spielzeug, Bücher Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr ... und vieles mehr ... 

Image by brgfx on Freepik
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Spaßflächen erwarten dich hier bei uns.  Egal ob jung oder alt, bei uns ist 
für jeden etwas dabei. Mit dem Motto „Die Zukunft  ist jetzt“ könnt ihr 
unsere neuesten interaktiven Spiele und Aktionsflächen austesten und 
euch auch noch sportlich betätigen. Sie machen deinen Besuch zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Sei dabei, wenn wir alle Richtung Zukunft springen. 

Für die kleinen Abenteurer ist unsere EasyKids Kinderwelt der perfekte Ort, 
um sich auszutoben. Auf 3 Ebenen können sich die kleinsten Jumper nach 
Lust und Laune frei bewegen. Von einer XXXL-Rutsche, über eine spannende 
Wackelbrücke, bis hin zum gemütlichen Bällebad - unsere EasyKids Welt
bietet ein buntes Abenteuerland für neugierige Kinder und Erwachsene.

Die Zukunft ist jetzt! Aus dem EasyJump Trampolinpark wird der EasyJump  
Trampolinpark & Actionarena. Wir haben für euch umgebaut und neue 
Attraktionen geschaffen, um der Langeweile mal so richtig zu entfliehen. 
Der EasyJump Trampolinpark ist Mecklenburg-Vorpommerns größte 
Actionarena. 3500 Quadratmeter und mehr als 25 geballte Action- und

MECKLENBURG VORPOMMERNS GRÖSSTE & MODERNSTE  MECKLENBURG VORPOMMERNS GRÖSSTE & MODERNSTE  
TRAMPOLINHALLE & ACTIONARENATRAMPOLINHALLE & ACTIONARENA
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www.easyjump.de
                    easyjumpschwerin

Kostenlose Schließfächer

Kostenfreie Parkplätze auf dem
Gelände

EasyJump Trampolinpark & Actionarena
Ziegeleiweg 8A
19057 Schwerin
info@easyjump.de
0385 200 96 444

Entscheide selbst, wer oder was du sein möchtest, denn die Auswahl an
Spielen ist zahlreich. Hier ist für jeden etwas dabei, egal ob groß oder ganz
klein. Die hochmodernen VR-Brillen und simulierten Bewegungen lassen
dich den Unterschied zwischen Realität und Fantasie kaum wahrnehmen.
Unsere neueste Area ist der Arcade Room, ein wahres Paradies für Spielund
Sportbegeisterte. Von Box- und Basketballautomaten bis hin zu
Hockeytischen oder Action- und Reaktionsspielen ist sicherlich für den einen
oder anderen etwas dabei. Die ganz kleinen Entdecker können sich dann im
Einhornkarussell oder anderen unzähligen Fahrgeschäften vergnügen.

Aus der VR Zone wird die VR Arena. 
Steig ein und erlebe ein noch nie zuvor gefühltes Erlebnis. Wir möchten
euch in der VR Arena in noch nie zuvor gesehene Welten entführen.
Unsere brandneuen VR-Maschinen und Geräte bieten dir das Highend der
Zukunftstechnologie. Tauche in eine atemberaubende Atmosphäre ein, wo
du nicht nur Zuschauer bist, sondern aktiv Teil des Geschehens bist. Mit
fünf verschiedenen, hochmodernen Geräten bieten wir dir eine Vielzahl
von spannenden Erlebnissen, Spielen und Adrenalinmomenten, egal ob als
Formel-1-Rennfahrer im Racer, Space Commander eines Raumschiffes oder
eine wilde Kingkong-Achterbahnfahrt.

MECKLENBURG VORPOMMERNS GRÖSSTE & MODERNSTE  MECKLENBURG VORPOMMERNS GRÖSSTE & MODERNSTE  
TRAMPOLINHALLE & ACTIONARENATRAMPOLINHALLE & ACTIONARENA
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Der Neubau einer Brücke, die auf 
der B 195 über die Elde und die 
Steinschleuse in Dömitz führt, 
und ein Radweg an der B 321 zwi-
schen dem Abzweig Domsühl und 
dem Orts eingang Bergrade gehö-
ren 2024 zu den wichtigsten Stra-
ßenbauprojekten in Westmecklen-
burg. Insgesamt sind an 
Bundes- und Landesstraßen in den 
Landkreisen Ludwigslust-Parchim 
und Nordwestmecklenburg 53 
Baumaßnahmen geplant. Inve-
stiert werden rund 35 Millionen 
Euro – 19 Millionen Euro sind 
Bundesmittel, 16 Millionen Euro 
stammen vom Land.
Diese Zahlen nannte der Leiter des 
Straßenbauamtes Schwerin Stefan 
Anker bei der Vorstellung der Stra-
ßenbauprojekte fürs laufende Jahr.  
„Den größten Teil der Summe in-
vestieren wir in die Erhaltung un-
serer Straßen sowie in den Bau von 
Radwegen. Mit den bereitgestell-
ten Mitteln können wir unter an-
derem 27 Bundes- und Landesstra-
ßen erhalten sowie 19 Radwege 
realisieren“, sagte Anker. Dabei 
gehe es darum, die Infrastruktur 

zu erhalten und die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen. 
Ein weiteres Vorhaben des Jahres 
2024 ist der Ausbau der Orts-
durchfahrt Dorf Mecklenburg – 
2,6 Millionen Euro sind hier ver-
anschlagt. Ein besonderes Projekt:  
die Entwicklung einer homogenen 
Allee entlang der L 04 zwischen 
Wittenburg und Zapel. Investiti-
onsvolumen: ca.  290.000 Euro. 
Hier werden 195 Ahornbäume, 

130 Eichen und drei Birken ge-
pflanzt. In einer homogenen Allee 
weisen alle Bäume ein einheitliches 
Alter auf. 
Das Straßenbauamt Schwerin ist 
eines von drei Straßenbauämtern 
in MV. Es ist für rund 659 Kilome-
ter Bundes- und 981 Kilometer 
Landesstraßen in den Landkreisen 
Nordwestmecklenburg und Lud-
wigslust-Parchim zuständig.  
www.strassen-mv.de

Der ab August beginnende Ausbau der Ortsdurchfahrt Dorf Mecklenburg im 
Zuge der L103 führt bis Jahresende 2025 zu abschnittsweisen Vollsperrungen.
 Foto: Laura Prüstel

„Frühlingszauber“ soll vom 12. bis 
14. April wieder über dem Schloss-
park von Ludwigslust liegen. Dann 
präsentieren hier ausgewählte Aus-

steller Schönes für Heim und Gar-
ten. Dazu gehören Blumen und 
Pflanzen, Mode und Schmuck so-
wie exklusives Kunsthandwerk. 

Auch leckere, selbsterzeugte Köst-
lichkeiten werden nicht fehlen.
Die Besucher des Frühlingszaubers 
erhalten kostenlosen Eintritt in das 
Museum mit seinem einzigartigen 
Ensemble aus Schloss und Park. 
Das Museum hat von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet; den „Frühlingszauber“ 
können Besucher freitags von 12 bis 
18 Uhr und am Sonnabend und 
Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr 
erleben, Kinder bis 16 haben freien 
Eintritt.  Zum Programm gehört 
auch in diesem Jahr wieder „Jochen 
– der Elefant“, der seinen Schaber-
nack mit den Besuchern treiben 
wird. 
Wichtig für alle, die den Park als 
Abkürzung nutzen: Er bleibt an 
den drei Veranstaltungstagen im 
Bereich Schloss und Hofdamenal-
lee für den normalen Verkehr ge-
schlossen. 

EXKLUSIVES IM SCHLOSSPARK
„Frühlingszauber“ lockt vom 12. bis 14. April nach Ludwigslust

Blumen und Dekoartikel für den Garten gehören zum Angebot der 
„Frühlingszauber“-Ausstellung im Schlosspark. Foto: Beekenhof

BRÜCKE, RADWEGE, ALLEEN
Straßenbauamt Schwerin stellt Bauprojekte für 2024 vor

FORMULARE
Manchmal fühle ich mich wie 
Obelix. Und das, obwohl ich 
weder versehentlich im Zauber-
trank gelandet bin noch Wild-
schweine zum Frühstück  esse. 
Es ist eher der Passierschein A 
38, an den ich denke – und da-
ran, dass selbst der Stärkste auf 
der Behörde aufgeschmissen 
ist. Und wie Obelix bin ich oft 
schon nahezu verrückt gewor-
den: Welche der sechs Optionen 
im Formular soll ich ankreuzen, 
wenn alle irgendwie gleich klin-
gen? Wenn keine passt – darf 
ich dann kreuzlos bei 74b fort-
fahren? Oder stimme ich damit 
unbeabsichtigt einer Vogelgrip-
pe-Maßnahme zu, die sich am 
Ende gegen mich selbst richtet? 
Aaaaargh! 

Ist doch kein Problem, beruhigte 
mich mein Buhnennachbar, 
fragste halt nach. Aber wo, bitte-
schön? Bei der Vogelwarte? Die 
hat wahrscheinlich bessere Öff-
nungszeiten. Zum Glück kann 
ich als digital affine Möwe ins 
Netz tauchen und vieles online 
erledigen. Aber eben nicht alles, 
manchmal brauchen sie meinen 
Schnabelabdruck! Sicher kann 
ich online Termine buchen, aber 
als ich es neulich versuchte, war 
die komplette zur Verfügung 
stehende Zeitspanne ausgestri-
chen. Ich könnte jetzt natürlich 
anrufen, wäre dann aber wieder 
bei Schritt A, vorausgesetzt, es 
würde mir a.) überhaupt gelin-
gen, ein lebendiges Wesen an 
den Hörer zu bekommen und 
b.) eines zu erwischen, das mir 
helfen könnte. Ich beschloss, 
ein wenig den Kopf unter den 
Flügel zu stecken. Bald sah ich 
eine rosarote formularfreie Welt 
ohne Warteschleifen, PDFs und 
Online-Unterschriften. Dann 
knallte es laut. Ich muss wohl 
von der Buhne gefallen sein.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Hallo Gästeführer!
Die Wismarer Tourismuszen-
trale sucht neue Gästeführer. 
Wer gern Geschichten erzählt 
und sich auch für Stadtgeschich-
te interessiert, ist eingeladen, die 
Ausbildung zu absolvieren. Die 
erfolgt im Selbststudium mit 
Lektionen per Video. Die ins-
gesamt zehn Module enthalten 
Informationen zu Denkmal-
pflege, Kunst, Welterbe und 
vielem mehr, weitere Informati-
onen gibt es unter  touristinfo@ 
wismar.de und 03841-19433.

Wahlhelfer gesucht
Die Stadt Parchim sucht Wahl-
helfer für die Kommunal- und 
Europawahl am 9. Juni. Diese 
Helfer sorgen vor Ort im Wahl-
lokal für eine ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahl und 
übermitteln das Ergebnis. Wei-
tere Informationen gibt es unter 
www.parchim.de/wahlen, bis 
zum 24. März können sich Inte-
ressierte für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit melden.  Im Vorfeld 
erfolgt eine Schulung.

Parken zum Sommertarif
Seit Mitte März gilt beim Par-
ken in Wismar wieder der Som-
mertarif. Dann werden für 30 
Minuten Parkzeit zwischen 9 
und 19 Uhr 0,50 Euro sowie 
für das Tagesticket 4 Euro fäl-
lig – auf den Parkplätzen am 
Altstadtring. Außerdem gibt 
es wieder das Guten-Morgen- 
Ticket: Wird der Parkschein 
zwischen 4 und 9 Uhr gelöst, 
kann bis 19 Uhr für einen Euro 
geparkt werden. 

Aufruf zum Frühjahrsputz
Zeit für Frühjahrs putz: In Par-
chim rufen die Stadtvertreter 
zusammen mit dem Bürger-
meister alle Einwohner dazu 
auf, die Stadt nach dem Winter 
frühlingsfein zu machen. Zwi-
schen dem 18. und 23. März 
sollen Gehwege und Plätze, 
Schulwege, Wald und Wiesen 
von Abfall gereinigt werden. Be-
gleitet wird der Frühjahrsputz 
vom Ordnungsamt und vom 
Betriebshof der Stadt.

Wer nicht mehr alle Tassen im 
Schrank oder einen Sprung in der 
Schüssel hat, ist hier richtig – und 
zwar im wörtlichen Sinne. Der Tag 
der offenen Töpferei ist eine gute 
Gelegenheit, die Vielfalt der Töp-
ferkunst zu entdecken. Schon zum 
19. Mal luden die Keramiker an 
einem zweiten Märzwochenende in 
ihre Werkstätten ein – für die 
Kunsthandwerker nach dem Win-

ter gleichzeitig die Chance, ihre Ar-
beit der zurückliegenden Wochen 
zu präsentieren und mit Besuchern 
ins Gespräch zu kommen. 
In Kirch Stück öffnete Esther Jahn 
zum fünften Mal anlässlich dieses 
Tages die Tore der Töpferei 
„WERK-STÜCK und zeigte Gä-
sten gern, wie sie Ton in Form und 
Farbe bringt. Auf dem Hof und in 
der Scheunengalerie gab es viel kre-

ative Gebrauchskunst zu entde-
cken, Kaffee und Kuchen machten 
ein wunderbares Frühlingswochen-
ende perfekt. Denn der Tag der of-
fenen Töpferei ist auch eine Gele-
genheit für eine erste Landpartie. 
Von den rund 500 in Deutschland 
teilnehmenden Werkstätten sind 
fast 100 in Mecklenburg-Vorpom-
mern zu finden.  
www.tag-der-offenen-toepferei.de

Esther Jahn und ihre Enkeltochter Carlotta begrüßten Besucher in der Töpferei in Kirch Stück. Foto: Rainer Cordes

ZU BESUCH BEI TÖPFERN
So wie Esther Jahn luden zahlreiche Keramiker am Tag der offenen Töpferei ein

Die IHK Schwerin trauert um ih-
ren ehemaligen Präsidenten. Hans 
Thon starb am 2. März nach langer 
Krankheit kurz nach seinem 81. Ge-
burtstag. 
Insgesamt elf Jahre führte Hans 
Thon an der Spitze des Präsidiums 
die 44 Mitglieder zählende Vollver-
sammlung. „Nach seiner Wahl im 
Dezember 2008 als Präsident der 
IHK zu Schwerin begann der da-
mals 65-Jährige einen stringenten 
Reformkurs mit breiter Unterstüt-
zung durch die in die Vollversamm-
lung gewählten Unternehmerinnen 
und Unternehmer“, heißt es in dem 

Nachruf der 
Kammer und 
weiter:  „So 
wurde mit der 
A bw ic k lu n g 
des bestehen-
den IHK-
B i l d u n g s -
zentrums die 
Wettbewerbs-

fähigkeit der am Markt tätigen 
Aus- und Weiterbildungseinrich-
tungen erhöht. Darüber hinaus 
wurden bestehende Strukturen 
der IHK zu Schwerin und ihres 
Netzwerkes hinterfragt und opti-

miert. Die Grundsätze der spar-
samen Mittelverwendungen und 
der Senkung der Beiträge für die 
Mitgliedsunternehmen sind im 
Zeitraum seiner Präsidentschaft 
intensiviert worden. Mehrfache 
Beitragssenkungen wurden so im 
Interesse aller Westmecklenburger 
Unternehmen umgesetzt.“
Hans Thon habe sich intensiv und 
leidenschaftlich für die Belange der 
Wirtschaft im Land und auch auf 
norddeutscher, bundesdeutscher 
und europäischer Ebene engagiert. 
Bis zum Februar 2019 wirkte er als 
Präsident der IHK. 

TRAUER UM HANS THON
IHK zu Schwerin würdigt Verdienste ihres ehemaligen Präsidenten

Hans Thon  Foto: IHK
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Osterfeuer sind ein beliebter Brauch. 
Das einst heidnische Ritual ist heu-
te ein schöner Anlass, sich nach den 
langen Wintermonaten mit Familie, 
Freunden und Nachbarn im Freien 
zu treffen und gemeinsam die Wie-
derkehr des Frühlings zu begrüßen. 
Beim Feuer im eigenen Garten 
gibt es jedoch einiges zu beachten: 
Wichtig ist, große Feuer zuvor beim 
zuständigen Ordnungsamt anzumel-
den. Sogenannte Brauchtumsfeuer 
müssen zwischen Gründonnerstag 

und Ostermontag innerhalb weni-
ger Stunden abgebrannt werden und 
dürfen nicht unbeaufsichtigt vor sich 
hin schwelen.  Die Feuerstelle soll erst 
am Tag des Anzündens aufgeschich-
tet oder gegebenenfalls umgestapelt 
werden, um Tiere zu schützen, die 
möglicherweise im Holzhaufen ei-
nen Unterschlupf gesucht haben. 
Ausschließlich trockenes und un-
behandeltes Holz sowie Baum- und 
Strauchschnitt dürfen verwendet 
werden, da die beim Verbrennen ent-

stehenden Schadstoffgehalte nicht 
naturbelassener Hölzer erheb-
lich sein können. Auch sind 
bestimmte Sicherheitsabstän-
de zu Wohngebäuden, Wald-
flächen und Verkehrswegen 
einzuhalten und Belästigungen 
durch zu starke Rauchentwick-
lung zu vermeiden. Genaue 
Informationen sind auf dem 
Merkblatt Brauchtumsfeuer un-
ter www.nordwestmecklenburg.
de einsehbar. 

Eier – als Symbol des Lebens – 
dürfen im Osterstrauß nicht 
fehlen. Eine schöne Methode 
ist das Färben der Eier mit na-
türlichen Farben und das Ver-
zieren mit Blüten, Blättern und 
Gräsern. 
Dazu werden die Eier ausgebla-
sen und mit Essig abgewischt, 
um die Farbaufnahme zu verbes-
sern. Nachfolgend werden ein-
zelne Blätter – dazu eignen sich 
auch Küchenkräuter und Zim-
merpflanzen – mit etwas Öl auf 
das Ei gelegt und ein Nylonstrumpf 
darüber gezogen. Der Strumpf wird 
anschließend verknotet oder mit 
einem Faden zugebunden, sodass er 
das Motiv fest auf dem Ei fixiert und 
keine Flüssigkeit darunter läuft.
Danach werden die Eier zusammen 
mit den natürlichen Färbemitteln 
in einen Topf gegeben und zum Ko-
chen gebracht. Zwiebeln, Rote Bete, 
Kurkuma, Spinat, Rotkohl oder 
Rote Beeren eignen sich besonders 

zum Färben. Rote Beete wird bei-
spielsweise mit 2 Esslöffeln Essig für 
30 Minuten in Wasser gekocht. Da-
nach wird der Sud abgeseiht und die 
Eier leicht sprudelnd im Farbbad ge-
kocht. Je nach gewünschter Farbin-
tensität können sie früher oder spä-
ter herausgenommen werden. Nach 
dem Farbbad können Strumpf und 
Pflanzen vorsichtig entfernt werden. 
Zuletzt empfiehlt sich das Einreiben 
der Eier mit etwas Öl.  

Höhepunkt des Osterfestes ist zu-
meist die Eiersuche. Klassische Os-
terpräsente sind Nester mit gefärbten 
Eiern, Schokoladenhasen und kleine 
Geschenke, die je nach Wetterlage 
im Freien oder aber in Haus und 
Wohnung versteckt werden. Verste-
cke sollten dem Alter der Suchenden 
entsprechend sein, ansonsten sind 
der Kreativität keine Grenzen ge-
setzt.  Tipp 1 – Tarnfarben: Beim 
Einpacken der Geschenke kann das 

Geschenkpapier farblich auf die Um-
gebung abgestimmt werden. Wenn 
z.B. der goldene Schokohase neben 
dem vergoldeten Spiegel platziert 
wird, kann der Hase leicht übersehen 
werden. Tipp 2 – unverpackte Os-
tergeschenke: Neues Spielzeug nicht 
einpacken, sondern einfach zum be-
reits vorhandenen dazustellen. Auf 
den ersten Blick fällt es häufig gar 
nicht auf. Tipp 3 – Astlöcher und 
Baumwurzeln: Ostereier und Scho-

kohasen eignen sich aufgrund ih-
rer geringen Größe perfekt für 
kleine Baumlöcher oder ober-
irdisch verlaufende Wurzeln. 
Tipp 4 –  hinter Türen: In In-
nenräumen findet sich schnell 
ein Versteck im Backofen, in 
der Wasch- oder Spülmaschine, 
in der Mikrowelle, im Schlüs-
sel- oder Brotkasten. Tipp 5 
– unbedingt die Verstecke no-
tieren, da sonst womöglich die 
originellsten liegen bleiben! 

Das lange Osterwochenende 
will genutzt werden: Für den 
alljährlichen Osterspaziergang 
empfiehlt sich ein Familienaus-
flug in den frühlingshaften Wis-
marer Tierpark. 
Das 17 Hektar große Gelände 
erstreckt sich entlang des Fluss-
laufes der Köppernitz am Stadt-
rand von Wismar. Im Park leben 
viele verschiedene Wild- und 
Haustiere. Besonderes Highlight 
ist die begehbare Affeninsel. Die 
ursprünglich in Madagaskar behei-
mateten Kattas sind äußerst zutrau-
lich und kommen den Besuchern 
sehr nahe. Daneben gibt es viele 
weitere offene Streichelgehege. Se-
henswert ist auch der im Jahr 2022 
eröffnete Bauernhof, der einige alte 
Haustierrassen beherbergt: etwa die 
aus Neuseeland stammenden Kune-
kune-Schweine, die mit ihrem sehr 
charakteristischen Aussehen eine 
kleine Attraktion sind. Auf dem 

großen Abenteuerspielplatz können 
sich Kinder jeden Alters richtig aus-
toben. Beliebt sind die lange Rutsche 
und der Tarzanschwinger, mit dem 
sich kleine und große Abenteurer 
über einen Flusslauf schwingen kön-
nen. Daneben gibt es Trampoline, 
Tretboote, einen Sessellift und eine 
Eisenbahn zum Mitfahren. Weitere 
Infos, Öffnungszeiten und Preise 
sind der Webseite www.tierpark-
wismar.de zu entnehmen. 

OSTERBRÄUCHE
OSTERFEUER ENTZÜNDENEIER FÄRBEN UND VERZIEREN

ORIGINELLE VERSTECKEAUSFLUG IN DEN TIERPARK

In ländlichen Gebieten sind viele Oster-feuer zu sehen. Foto: AdobeStock, photofranz56

Für alle, die es floral mögen: Blätter- 

und Blütensilhouetten Foto: AdobeStock, Julia

Originelle Verstecke sind in der Natur reichlich zu finden. Foto: AdobeStock, finephotos11

Osterfrühstück in der Mäusestube

 Foto: Mandy Dieckmann
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FÜR KÖRPER UND SEELE
Wieder zu Kräften kommen: Manchmal ist es dafür auch gut, nichts zu tun  

Süßes Nichtstun – davon können 
viele Menschen nur träumen. Ir-
gendwas ist immer: der Job, die 
Kinder, der Haushalt. Und dann ist 
es ja auch ein bisschen ver pönt, ein-
fach nur zu sitzen und zu gucken. 
Das geht soweit, dass viele gar keine 
Übung mehr darin haben, nichts zu 
machen. 
Und überhaupt: Was heißt schon 
nichts? Schließlich ist die Auszeit 
für den Kopf eine wichtige Voraus-
setzung, um leistungsfähig und 
kreativ zu sein. Wer selbst kleinste 
Minuten-Abstände zwischen zwei 
Arbeiten nutzt, um Mails oder 
Handy zu checken, hält das Gehirn 
im Dauerbetrieb und ist am Ende 
auch mental erschöpft. 
Wie aber lässt sich nun am besten 
abschalten? Eine Möglichkeit ist 
die Meditation. Das klingt vielen 
Menschen zu esoterisch, dabei ist es 
eine gute Möglichkeit, Stress abzu-
bauen – mit positiven Folgen. Das 
Meditieren kann beispielsweise 

dazu beitragen, den Blutdruck zu 
senken und das Immunsystem zu 
stärken. Auch das Bewusstsein für 
den eigenen Körper und dessen Be-
dürfnisse wächst – wer freundlich 
zu sich selbst ist, sieht auch die Welt 
ein bisschen freundlicher. Ein wei-

terer Vorteil des Meditierens: Es 
braucht dafür keine Ausrüstung. 
Eine Yogamatte vielleicht – oder ei-
nen Stuhl für diejenigen, die 
Schwierigkeiten haben, im Schnei-
dersitz auf dem Boden zu sitzen. 
Wichtig ist es, den Rücken gerade 

zu halten und sich nicht anzuleh-
nen. Die so entstehende Körper-
spannung hilft, sich besser zu ver-
gegenwärtigen. Jetzt kommt es 
darauf an, ruhig zu atmen, sich da-
rauf zu konzentrieren, die Gedan-
ken ziehen zu lassen. Für den An-
fang reichen ein paar Minuten am 
Tag.
Genauso meditativ kann es sein, 
durch die Natur zu wandern, Bil-
der, Geräusche und Gerüche aufzu-
nehmen und sich ganz auf das Hier 
und Jetzt zu konzentrieren. Einen 
durchaus vergleichbaren Effekt hat 
Gartenarbeit. Die ist dann zwar 
kein süßes Nichtstun. Dennoch 
sorgen die Verbindung zur Natur, 
Licht, frische Luft und die als sinn-
voll empfundene Tätigkeit für eine 
deutliche Reduzierung von Stress 
und Anspannung. Also ab nach 
draußen und hinein in den Früh-
ling. Und die Farbe Grün ist darü-
ber hinaus ein weiterer Beitrag zum 
Glücklichsein. 

Meditation kann helfen, Stress abzubauen. Foto: AdobeStock, Nataliia

Die Zahl der Blutspenden in Deutschland ist zurückgegangen. So sank die Zahl der Vollblutspenden von 
4,927 Millionen im Jahr 2011 auf 3,575 Millionen im Jahr 2022. Gesundheitsministerin Stefanie Drese 
ruft deshalb zu einer höheren Blutspendenbereitschaft auf. „Das ist und bleibt sehr wichtig – denn die 
Reserven sind knapp“, betonte Drese. Blut lasse sich in der Medizin bislang durch nichts ersetzen. 
Drese appellierte besonders an junge Menschen, sich mit dem Thema zu beschäftigen. Darüber hinaus 
sind die Voraussetzungen zur Blutspende im Transfusionsgesetz und in der Hämotherapie-Richtlinie in 
den zurückliegenden Jahren geändert worden. Damit können seit 2021 auch homosexuelle Männer unter 
bestimmten Voraussetzungen Blut spenden. Seit 2023 gibt es außerdem keine Höchstaltersgrenze für 
die Blut- oder Plasmaspende mehr – vorher lag diese bei 68 Jahren. Grundsätzliche Voraussetzungen für 
eine Vollblutspende sind ein Mindestalter von 18 Jahren und ein Körpergewicht von mindestens 50 Kilo-
gramm. Frauen dürfen viermal und Männer sechsmal im Jahr spenden, zwischen zwei Spenden müssen 
mindestens acht Wochen liegen.   

Bis zum 30. April können wieder 
Vorschläge und Bewerbungen für 
den Altenpflegepreis 2024 einge-
reicht werden. Damit würdigt das 
Sozialministerium gemeinsam mit 
dem Landespflegeausschuss zum 
zehnten Mal herausragende Ideen 
in der Pflege. Eingereicht werden 
können Projekte und Angebote 
von ambulanten, teilstationären 
oder stationären Einrichtungen 
und Diensten sowie Vereinigun-
gen der Altenpflege, Bildungsein-
richtungen und sonstigen Grup-
pen. Unter www.sozial-mv.de gibt 
es weitere Informationen. 

Sozialministerin appelliert besonders an junge Leute zu spenden

IMMER WENIGER BLUTSPENDEN 
JETZT BEWERBEN
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Ältere Menschen kennen das: Die 
Türschwelle ist im Weg, wenn sich 
die Füße nicht mehr so gut heben 
lassen, manchmal wird sogar die 
Teppichkante zum Problem – es 
besteht die Gefahr zu stürzen. 
Genau das wollen die Mitarbeiter 
von Kowsky verhinden, wenn sie 
zur Wohnumfeld-Beratung vor-
beikommen. Wo lauern Gefahren 
in den vier Wänden und wie lassen 
sie sich entschärfen – darum geht 
es. „Das ist immer eine individuel-
le Beratung, weil jeder Mensch an-
dere Bedürfnisse und ein anderes 
Umfeld hat“, sagt Kowsky-Mitar-
beiter Hagen Dehl. 
Effektiv für die Sturzprophylaxe 
ist der Innenraumrollator, den 
zum Beispiel die Firma Saljol an-
bietet. In der Premium-Variante 
und mit umfangreichem Zubehör 

ist das ein Helfer für alle Lebens-
lagen, der sogar mit der schmalen 
Seite voran geschoben werden 

kann und so garantiert durch jede 
Tür passt. Neben Sicherheit geht 
es bei den Produkten von Saljol 

immer auch ums Wohlbefinden.  
Letzteres wird mit dem Ruhe- und 
Aufstehsessel „Club 2“ großge-
schrieben. Dieser lässt sich mittels 
Fernbedienung nicht nur in eine 
bequeme Liege fürs Mittagsschläf-
chen verwandeln; die Beweglich-
keit der einzelnen Elemente er-
möglicht es zudem, die Sitzfläche 
schräg nach oben zu verstellen und 
so leichter aufstehen zu können.
Klingt zu theoretisch? Kein Prob-
lem! Im Sanitätshaus Kowsky lässt 
sich der „Club 2“ von Saljol aus-
probieren. „Aufgrund langjähriger 
Erfahrung der Firma Saljol fließen 
viele Erfahrungen in die Produkte 
ein, ständig werden sie verbessert“, 
sagt Hagen Dehl. Deshalb kann 
er bei der Beratung genau das vor-
schlagen, was das Leben leichter 
macht.    

Die Themen- und Informationsta-
ge im Sanitätshaus Kowsky haben 
Tradition - sowohl in Schwerin als 
auch in Parchim. Immer wieder 
dabei: ein Tag der offenen Tür. 
Am 17. April haben Interessierte 
in diesem Jahr die Möglichkeit, 
sich über Hilfsmittel, Pflegepro-
dukte und mehr zu informieren - 
zwischen 9 und 17 Uhr in der Ni-
kolaus-Otto-Straße in Schwerin. 
Die Einladung richtet sich nicht 
nur an Patienten, sondern auch 
an Mitarbeiter aus Pflegeeinrich-
tungen: Sie erfahren an diesem 
Tag zum Beispiel, welche Neu-
heiten es bei enteraler Ernährung, 
Wundversorgung und Kompressi-
onstherapie gibt.
Im Sanitätshaus Kowsky in der 
Parchimer Buchholzallee wie-
derum ist am 21. und 22. März 
jeweils zwischen 9 und 16 Uhr 
eine Aktion zur Fußgesundheit 
geplant. Am „Tag des Fußes“ 
sind individuelle Beratungen zur 
Fehlstellungen des Fußes mög-
lich, genauso wie Fußdruck- und 

Venenmessungen und eine Be-
ratung zu Einlagen. Anmeldung 
und Terminvereinbarung sind 
unter der Rufnummer 03871-
265832 möglich.  

SICHERHEIT IM ALLTAG SCHAFFEN
Kowsky-Mitarbeiter erkennen bei Wohnumfeld-Beratung „Stolperstellen“ im heimischen Umfeld

Hagen Dehl zeigt den „Club 2“ und den Innenraumrollator von Saljol.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Gut vorbereitet auf den „zweiten Frühling?“

Wohnraumanpassung,Rechtslage,
Venenmessung.

Für Ihr
leiblichesWohl
ist gesorgt –

Wir freuen uns
auf Sie!

Tag der offenen Tür
17.04.2024 von 9.00 - 17.00 Uhr

Natürlich
auchmit
Hilfsmitteln
für Kinder!

Seit 1910 aktiv -
für Ihre Gesundheit!
www.kowsky.com

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin
Telefon:0 3 8 5 - 6 4 6 8 0 0

Anschauen, ausprobieren, sich
eingehend beraten lassen
in angenehmer Atmosphäre.
Verschiedene Hersteller sind
mit ihren Produkten vor Ort.

INTERESSANT FÜR
PFLEGEPERSONAL

enterale Ernährung
Wundversorgung
Kompressionstherapie

Gesundheitszentrum

Lebensfreude
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FÜR GESUNDHEIT 
UND WOHLGEFÜHL
Thementage und Tag der offenen Tür bei Kowsky



DOC AKTUELL · GESUNDHEIT IST UNSER THEMA

Seite 11

MÄRZ 2024
PR-ANZEIGE

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Ein weiterer Schritt in Richtung 
moderner Klinikverbund im länd-
lichen Raum ist getan: Bis Ende 
März werden an allen drei Standor-
ten der LUP-Kliniken gGmbH die 
vorhandenen alten Betten gegen 
379 hochmoderne Betten sowie 38 
Stationswagen ausgetauscht. Für 
diese wichtige Anschaffung wur-
den rund 1,6 Millionen Euro, ohne 
die Inanspruchnahme von Förder-
mitteln, in die Hand genommen. 
Die ausgemusterten Betten verfü-
gen über eine mittlerweile veraltete 
Technik und entsprechen nicht den 
aktuellen Pflegestandards. 
„Patientinnen und Patienten, die in 
den LUP-Kliniken behandelt wer-
den, sollen sich während ihres Auf-
enthalts wohlfühlen. Deshalb ha-
ben wir uns für diese umfangreiche 
Modernisierung entschieden. Wir 
wollen eine bestmögliche medizi-
nische Versorgung bieten und den 
Patientenkomfort erhöhen“, sagt 
Stefan Sternberg, Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung LUP-
Kliniken gGmbH. Die neuen Bet-
ten wurden sorgfältig ausgewählt, 
neben Aspekten des Komforts spiel-
ten auch die Sicherheit und Funkti-
onalität bei der Neuanschaffung 

eine Rolle. Die LUP-Kliniken 
 gGmbH arbeitet daher mit ver-
schiedenen Herstellern zusammen. 
Als einer der ersten Bereiche profi-
tiert die Mutter-Kind-Station in 
Hagenow von der Investition. Seit 
Mitte Februar stehen das neue 
Kreißsaalbett, die acht Jugend-
betten, zehn Säuglingsbetten sowie 
zehn Krabblerbetten zur Benut-
zung bereit. Bis Ende März wird der 

Bettentausch auf den übrigen Stati-
onen in Hagenow, Ludwigslust und 
Crivitz erfolgen. Jeweils 130 neue 
Krankenbetten sowie insgesamt 15 
ITS-Betten sind für die Standorte 
Hagenow und Ludwigslust vorgese-
hen, hinzu kommen 13 Multifunk-
tionsbetten, acht Multifunktions-
stühle und Multifunktionssessel 
für den Standort Hagenow sowie 
sechs Patiententrans portbetten für 

den Standort Ludwigslust. Weitere 
40 Krankenbetten erhält das Kran-
kenhaus Crivitz. „Den reibungs-
losen Austausch der Betten bei lau-
fendem Krankenhausbetrieb zu 
organisieren, ist eine große Heraus-
forderung für alle Beteiligten. Doch 
ich bin sicher, dass wir die logi-
stische Aufgabe mit größter Sorgfalt 
meistern werden. Am Ende werden 
nicht nur unsere Patientinnen und 
Patienten von den neuen Betten 
profitieren, sie sind auch in der 
Handhabung eine deutliche Entla-
stung für unser Pflegepersonal“, 
sagt Alexander M. Gross, Ge-
schäftsführer der LUP-Kliniken 
gGmbH.  
Die LUP-Kliniken gGmbH koope-
riert mit Wohlfahrtsverbänden, die 
Interesse an den ausgemusterten 
Krankenhausbetten gezeigt haben.  
So nehmen die MW Malteser 
Werke gGmbH, die unter anderem 
die Erstaufnahmeeinrichtungen in 
Nostorf/Horst und Stern Buchholz 
bei Schwerin betreiben, 15 Betten 
ab. Weitere 120 Betten werden zur 
Unterstützung eines Kranken-
hauses in der Ukraine an den Cari-
tasverband für das Erzbistum 
Hamburg e.V. übergeben.   

379 NEUE BETTEN FÜR DIE LUP-KLINIKEN
Die Investition bietet höheren Patientenkomfort und bringt Entlastung für Klinikpersonal 

Schauen sich das neue Kreißsaalbett und ein Babybett an: Alexander M. 
Gross, die leitende Hebamme Friederike Steinberg, Stefan Sternberg, 
Olivia Lindemann und die Chefärzte Dr. Lars Autrum und Katja Andel 
(v.l.).  Foto: Susan Winkler

Die Bauarbeiten für den neuen 
Linksherzkathetermessplatz im 
LUP-Klinikum Helene von 
Bülow in Ludwigslust sind seit 
Mitte Februar in vollem Gange. 
Die Räume des einstigen Kreiß-
saals wurden zuletzt als Hausarzt-
praxis genutzt. Der Neubau ist 
notwendig, da die aktuelle räum-
liche Situation sehr beengt ist und 
es an weiteren Funktionsräumen 
fehlt. Derzeit befindet sich der 
Linksherzkathetermessplatz in 
der Notaufnahme. Doch auch 
dieser Bereich soll in diesem Jahr 
umgebaut und neu strukturiert 
werden. 
Für diesen umfassenden Moderni-
sierungsprozess wurden dem 
Krankenhaus Ludwigslust im ver-
gangenen Sommer rund 6,17 Mil-

lionen Euro Fördermittel vom So-
zialministerium MV bewilligt. 
Ein Teil der Summe floss bereits 

im Herbst in den Umbau der Ge-
räteaufbereitung der Funktions-
diagnostik. Ein weiterer Teil ist für 

die Neustrukturierung der Not-
aufnahme vorgesehen. Trotz der 
Bauarbeiten läuft der Kranken-
hausbetrieb wie gewohnt weiter. 
Abgesehen von einer möglichen 
Lärmbelästigung, die so gering 
wie möglich gehalten wird, sind 
die Abläufe auf den benachbarten 
Stationen nicht beeinträchtigt. In 
einigen Bauabschnitten werden 
auch in der darunterliegenden 
Funktionsabteilung und der 
darüberliegenden Station D1 klei-
nere Bauarbeiten durchgeführt. 
Diese finden bewusst an den Wo-
chenenden statt, um die Belastung 
für die Patientinnen und Patienten 
sowie für das Klinikpersonal so ge-
ring wie möglich zu halten. 
Die Fertigstellung wird noch vor 
den Sommerferien angestrebt.  

ABLÄUFE NICHT BEEINTRÄCHTIGT 
Bauarbeiten zum neuen Linksherzkathetermessplatz in Ludwigslust gestartet

Zu der LUP-Kliniken gGmbH gehören die LUP-Klinikum Helene 
von Bülow gGmbH mit ihren Standorten Hagenow und 
Ludwigslust sowie die LUP-Klinikum am Crivitzer See gGmbH. 

WERDEN AUCH SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!
Mehr zu unseren offenen Stellen und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf karriere.lup-kliniken.de ka
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unter:
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Mach den ersten Schritt auf dem Weg zu Dir.
Wir bieten Dir:
• einen sicheren Ausbildungsplatz
• faire Vergütung
• Gestaltungsmöglichkeiten auf Deinem beru� ichen Weg
• spannende und abwechslungsreiche Aufgaben

Ausbildung zum 
Drogisten (w/m/d)
mit der Möglichkeit zur Weiterbildung zum Handelsfachwirt.

dm_jobs_deutschland

Abi und dann?
Dein Studium im Gepäck

» wings.de/abi

Triff uns auf der vocatium in Schwerin.

AUSBILDUNG & STUDIUM
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Gähnende Lehre? – Hier nicht!
„Wir lieben Lebensmittel.“ Dieser Slogan verspricht frische Lebensmittel in 
bester Qualität. Die EDEKA Nord Service- und Logistikgesellschaft mbH 
am Standort Valluhn ist das Zentrallager von EDEKA Nord. Auf einer 
Fläche von mehr als 76.000 m² lagern hier rund 22.000 Artikel, die in 
den verschiedenen Lagerbereichen, u. a. mit hochmoderner Technik, 
kommissioniert und anschließend von unseren Kraftfahrer:innen an 
die EDEKA Einzelhändler:innen im Großraum Hamburg sowie in Teilen 
Schleswig-Holsteins und Niedersachsen geliefert werden.

Wir bilden aus: 
Berufskraftfahrer (m/w/d)
Wir bieten:

  Umfangreiche und qualifizierte Ausbildung
  Azubi-Startertage
  Kostenübernahme deines PKW-Führerscheins
  Weihnachts- und Urlaubsgeld
  Vermögenswirksame Leistungen
  Fachseminare und Azubi-Projekte
  Mögliche Übernahme nach der Ausbildung

Du möchtest dich bei uns bewerben? Wir freuen uns auf Dich!
EDEKA Nord Service- und Logistikgesellschaft mbH
Hanna Riegert ∙ Am Heisterbusch 22 ∙ 19246 Lüttow-Valluhn
oder per Mail an: NO_Bewerbung-Logistik@edeka.de 
Tel.: 038851 65120 oder 015111 815155

Ausbildungsvergütung:
1. Lehrjahr 1078 €
2. Lehrjahr 1189 €
3. Lehrjahr 1299 €

Scanne mich: 

EDEKA Nord Marketing | 2402-6752 | edeka.de/nord

Abi und dann?
Dein Studium im Gepäck

» wings.de/abi

Triff uns auf der vocatium in Schwerin.

AUSBILDUNG & STUDIUM

„vocatium“: Hinter diesem Be-
griff verbirgt sich eine Fachmesse 
für Ausbildung und Studium, die 
am 16. und 17. April wieder in der 
Kongresshalle in Schwerin statt-
findet. Jeweils zwischen 8.30 und 
15 Uhr können sich Schüler hier 
über Ausbildung, Studium und 
Praktikum informieren. Der Ein-
tritt ist frei. 
Ziel der Fachmesse ist es, künfti-
gen Absolventen Gespräche mit 
den Beratern der einzelnen Aus-
steller zu ermöglichen. Auf diese 
terminierten Gespräche können 
sich Schüler dann gezielt einstel-
len – dies ist deutlich effektiver, als 
wenn nur ein Flyer mitgenommen 
wird. Natürlich bietet die Messe 
auch für spontane Gespräche je-
derzeit Raum.
Schüler, die sich auf den Messebe-
such vorbereiten wollen, sollten 
sich im Vorfeld über die Aussteller 
informieren. Das ist zum Beispiel 
auf der Seite www.vocatium.de/

fachmessen/vocat ium-schwe-
rin-2024 möglich. Hier steht auch 
das aktuelle Messehandbuch zum 
Download bereit. Mit dabei sind 
auf der vocatium beispielsweise 
Edeka, der dm-drogeriemarkt und 
der Medizinproduktehersteller 
Ypsomed aus Schwerin. Wichtig 

ist es, bereits Vorstellungen vom 
angestrebten Beruf zu haben oder 
sich zumindest darüber im Klaren 
zu sein, wo die eigenen Stärken 
liegen. Wer freundlich und aufge-
schlossen ist, aktiv am Gespräch 
teilnimmt und auf angemessene 
Kleidung achtet, hat schon viele 

Pluspunkte auf seiner Seite. Darü-
ber hinaus gibt es das Angebot, die 
eigenen Bewerbungsunterlagen 
bei den Ausstellern checken zu las-
sen. So gibt es gleich ein Feedback, 
was möglicherweise noch verbes-
sert werden muss.
Wer noch einen Blick aufs Rah-
menprogramm werfen möchte: 
Hier locken unter anderem Vor-
träge zu Ausbildung und Studium, 
aber auch zum Gap Year: So wird 
zum Beispiel der Internationale 
Bund Möglichkeiten für Freiwil-
ligendienste zwischen Schule und 
Ausbildungsstart vorstellen. Vor-
träge gibt es außerdem zum du-
alen Studium und der Herausfor-
derung, die mit dem Wechsel in 
die Berufsausbildung verbunden 
ist. Knapp 60 Unternehmen und 
Institutionen sowie 13 Hochschu-
len aus MV, darunter das Fernstu-
dienportal WINGS, sind bereits 
für die vocatium angemeldet. 
www.vocatium.de

GUT VORBEREITET AUF DIE MESSE
vocatium in der Kongresshalle ist am 16. und 17. April ein nützlicher Termin für Schulabgänger

Welche Berufschancen, welche Studienmöglichkeiten gibt es? Auf der Messe 
finden Schulabgänger Rat. Foto: vocatium



Seite 14

MÄRZ 2024
PR-ANZEIGE

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

AUSBILDUNG UND STUDIUM

    Deine 

Schönheit 
    in Perfektion.

Die Designschule lädt herzlich zu 
ihrem kommenden Infotag ein, 
der am 20. April von 12 bis 16 Uhr 
stattfindet. Dieses Event verspricht 
ein buntes Programm voller Inspi-
ration, Unterhaltung und inter-
aktiver Erlebnisse.
Besucher haben die Möglichkeit, 
die Vielfalt der Designwelt in allen 
Räumen der Schule zu entdecken, 
die von den Schüler*innen der drei 
Fachbereiche Grafikdesign, Mo-
dedesign und Gamedesign ausge-
staltet werden. Von innovativen 
Grafikprojekten über faszinierende 
Modekreationen bis hin zu pa-
ckenden Spielen – hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Neben den faszinierenden Einbli-
cken in die Welt des Designs bie-
tet der Tag der offenen Tür auch 
zahlreiche Mitmachaktionen. Die 
Designschule beteiligt sich aktiv an 
der Aktion „FASHION REVOLU-
TION WEEK“, die vom 15. bis 24. 
April in MV statt findet. Zu den 

verschiedenen Aktivitäten gehören 
ein Färbeworkshop mit Naturma-
terialien und eine Siebdrucksta-
tion. Alle Gäste sind herzlich 
eingeladen, ihre eigenen Textilien 
mitzubringen und an den kreativen 
Workshops teilzunehmen. Zudem 
gibt es eine Reparaturstation für 
Kleidungsstücke, an der Besucher 

Lieblingsteile mit kleinen Macken 
unter Anleitung kreativ erneuern 
können. Auch die Modenschau um 
14 Uhr steht ganz im Zeichen von 
UpCycling-Mode.
Das Programm wird durch einen 
Live-DJ und einen Kuchenbasar 
abgerundet. Der gesamte Erlös 
des Kuchenbasars kommt der Ab-

schlussklasse Mode zugute, was 
dieses Event nicht nur zu einer Fei-
er der Kreativität, sondern auch zu 
einer Gelegenheit macht, die näch-
ste Generation von Designern zu 
unterstützen.
Dozent*innen, Schüler*innen und 
Mitarbeiter*innen stehen am Info-
tag Rede und Antwort rund um die 
praxisorientierten Ausbildungen, 
zu BAföG- und Finanzierungs-
möglichkeiten, vielfältigen Berufs-
chancen und zu Schüler-WGs.
Gut zu wissen: Die Designschule 
ist eine private Höhere Berufs-
fachschule mit den drei BAföG-
berechtigten Ausbildungsgängen 
Mode,- Grafik- und Gamedesign. 
Das Schüler-BAföG muss nicht zu-
rückgezahlt werden. Kleine Klas-
sen gewährleisten eine große Nähe 
zu den Dozenten, fördern die Kon-
zentration und eine gute Vermitt-
lung der Lerninhalte.
Die Ausbildungen starten jährlich 
Anfang September.  

FEST FÜR KREATIVITÄT UND INNOVATION
Am 20. April ist Tag der offenen Tür an der Designschule in Schwerin

Verschiedene Mitmach-Aktivitäten wird es auch in diesem Jahr am Tag der of-
fenen Tür geben.  Foto: Uwe Nölke

www.designschule.de

Infotag
12:00 – 16:00 Uhr

Mehr 
Infos

Grafi k
   Mode
 Game
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Schönheit in Perfektion – welche 
Frau wünscht sich das nicht? Ein 
Permanent Make-up kann diesen 
Wunsch erfüllen: In ihrem Kosme-
tiksalon Céleste Beauté Contour in 
der Schweriner Friedensstraße 22 
sorgt Profi-Linergistin Angela Iovu   
für die perfekte Umsetzung. Per-

fekt – das bedeutet vor allem typ-
gerecht. Ziel ist es, die Schönheit 
jeder einzelnen Frau individuell 
herauszuheben. Als Linergistin ist 
Angela Iovu gleichzeitig Künstle-
rin, die es versteht, Vorzüge zu be-
tonen und kleine Asymmetrien 
auszugleichen. Sie ist Elite-Partner 

von Long Time Liner, einer der 
weltweit erfolgreichsten Premium-
Marken mit höchsten Ansprüchen 
an Hygiene, Technik und Behand-
lungsniveau. Und natürlich geht 
jeder Pigmentierung eine individu-
elle Beratung voraus.
Ein Permanent Make-up hat viele 
Vorteile. So wird zum Beispiel 
morgens im Bad die Zeit fürs 
Schminken kürzer: Es reicht, die 
Wimpern zu tuschen und ein biss-
chen Foundation aufzutragen – 
fertig. In Situationen, in denen das 
Gesicht normalerweise unge-
schminkt ist oder die Schminke zu 
verlaufen droht – zum Beispiel 
beim Sport oder in der Sauna – 
sorgt Permanent Make-up für 
strahlend gutes Aussehen. Ein Aus-
sehen, das den ganzen Tag hält: 
Das Nachschminken entfällt, der 
Look ist auch am Feierabend noch 
perfekt.
Beim Permanent Make-up werden 
die Farben schonend mit Hilfe 
eines Mikropigmentiergeräts in die 
Hautschicht eingearbeitet. 
Schmerzvoll ist diese Behandlung 
in der Regel nicht – wer sich in die 
Hände eines Profis begibt, ist im-
mer auf der sicheren Seite.  

SCHÖNHEIT IN PERFEKTION 
Permanent Make-up bietet im Alltag viele Vorteile – Angela Iovu ist darauf spezialisiert 

Wohlfühlatmosphäre im Salon in der Friedensstraße/Ecke Mozartstraße: Hier 
ist unter anderem Permanent Make-up im Angebot.  Fotos: Céleste

BEAUTY

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 173 - 918 22 60

angelaiovu_celesteschwerin

/celestebeautecontour 

celeste-beaute-contour-perma-
nent-make-up.business.site

A N G E B O T E

· Permanent Make-Up
· Kräuterschälkur
· Microdermabrasion
· Aqua Facial
· OxyGeneo
· Sugaring für Mann/Frau
· Haarentfernung
· RF Microneedling

    Deine 

Schönheit 
    in Perfektion.

vorher vorhervorher vorher

nachher nachhernachher nachher

www.designschule.de

Infotag
12:00 – 16:00 Uhr

Mehr 
Infos

Grafi k
   Mode
 Game
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Das Jagdschloss Granitz steckt 
voller Geschichten aus seiner 
fürstlichen Vergangenheit und 
etliche davon sind durchaus 
amüsant. Bei einer Zeitreise 
ins 19. Jahrhundert begleitet 
Fräulein Heide im historischen 
Kostüm durch das Schloss und 
berichtet Exklusives, Offizi-
elles und Privates von den Für-
sten. In den Salons des prunk-
vollen Jagdsitzes wurde von 

abenteuerlichen Reisen berich-
tet und bei Tisch hörte man 
unterhaltsame Geschichten 
über verbrannte Pfannkuchen 
im Hause Bismarck.                 

Tickets: Erwachsene 10,00 € 
inkl. Eintritt, Kinder bis 
18 Jahre frei
Anmeldung: 0385 - 588 41522 
oder jagdschloss-granitz@
mv-schloesser.de

„Plaudern aus dem 
fürstlichen Nähkästchen“

Sonderführung im Kostüm
29.03. • 11 Uhr • Schloss

Rundgang und Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren mit ihren 
(Groß-)Eltern.                         

Anmeldung: 0385 - 58 841 572
Tickets: Kinder 3,00 €, 
Erwachsene 8,50 € /6,50 €

Ein Schloss wie aus dem Mär-
chenbuch, eine Puppenspielerin, 
das Schlossmuseum und eine 
kleine freche Theaterprinzessin: 
kann das gutgehen? Und ob! 
... Seht selbst und begleitet die 
neugierige Theaterprinzessin 

auf einer Entdeckertour in die 
Schlossgeschichte! Das Angebot 
ist für Kinder ab sechs Jahren. 

Anmeldung: 0385 - 588 41572 
Tickets: Kinder 1,00 €, 
Erwachsene 8,50 € / 6,50 €

SCHLOSS SCHWERIN

„Von Eiern, Hasen und Frühlingsboten“
Mit Oma und Opa ins Museum

26.03. • 14 Uhr • Schlossmuseum

Familienführung 
mit Puppenspielerin Cornelia Unrauh

Saisonauftakt  
06.04 • 11 und 14 Uhr • Schlossmuseum

JAGDSCHLOSS GRANITZ

OSTERN
AUF DEN
SCHLÖSSERN

Endlich ist der Frühling da! 
Wenn es draußen grün wird, 
drängt es uns vor die Tür. Ausf lüge 
in und um die staatlichen Schlösser 
lohnen sich immer – auch und ge-
rade in den kommenden Wochen. 
Nicht nur, dass die Häuser im 
Licht des Frühjahrs eine besondere 
Strahlkraft entfalten, auch das Pro-
gramm rund um die Ostertage ist 

für große und kleine Entdecker-
geister ein Fest. Wie wäre es mit 
einer Puppenspielführung oder 
einem Vortrag zur Gartenkunst? 
Das Angebot ist so bunt wie die 
Frühblüher, die uns aus den Gär-
ten entgegenleuchten. Kommen Sie 
vorbei und erleben Sie Kultur für 
die ganze Familie!  
www.mv-schloesser.de
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Im Mittelpunkt des Vortrags 
steht die Persönlichkeit Peter 
Joseph Lenné, Gartenkünstler 
und Beamter am preußischen 
Hof. Neben Biographie und 
gartenkünstlerischem Werk, 
wird auch sein Verhältnis zu 
Weggefährten, Stilfindung und 
Arbeitsweise beleuchtet. Welche 
Spuren hat Lenné in Mecklen-

burg, Vorpommern und spezi-
ell im Schlosspark Ludwigslust 
hinterlassen – darum geht es 
auf dieser Kooperationsveran-
staltung zwischen dem Förder-
verein Schloss Ludwigslust e.V. 
und der SSGK M-V. 
Tickets: 5,00 € pro Person, er-
hältlich an der Abendkasse
Einlass ab 17.30 Uhr

Während des Schlossrund-
gangs begeben wir uns auf eine 
Zeitreise. Dabei erzählen die 
Porträts der mecklenburgischen 
Herzogsfamilie Interessantes 

über das höfische Leben und 
die damalige Mode und Kör-
perhygiene. 
Die Veranstaltung ist für Kin-
der ab vier Jahren geeignet.     

„Peter Joseph Lenné – 
Spurensuche in Ludwigslust“ 

Rendezvous – Ludwigsluster Schlossgeschichten 
22.03. • 18 Uhr • Schlosscafé Ludwigslust

SCHLOSS LUDWIGSLUST

„Pomp, Pracht und Perücke – 
Das Leben am Hofe“ 
Öffentliche Familienführung 

30.03. • 13.30 Uhr • Schlossmuseum 

„Der Kammerdiener 
plaudert aus dem Nähkästchen“ 

Öffentliche Familienführung 
31.03. • 14.30 Uhr • Schlossmuseum 

Gekrönte Adler über Schach-
feldern: Das Wappen der Für-
sten zu Putbus ist im Jagdschloss 
Granitz natürlich mehrfach 
prominent angebracht und gab 
jedem Gast Auskunft über den 
Hausherren. Es war Fürst Wil-
helm Malte I., der den Jagdsitz 
1837 errichten ließ. Neben dem 
Wappen sind hier noch etliche 

andere Zeugnisse der Fürsten zu 
finden – wir gehen auf eine Ent-
deckungsreise.       
Tickets: 10,00 € pro Person inkl. 
Eintritt, Kinder bis 18 Jahre frei
Anmeldung: 15 Minuten vor 
Beginn im Museum oder unter 
0385 - 588 41 522 oder per E-
Mail unter jagdschloss-granitz@
mv-schloesser.de.

„Ein kleines Marionettentheater 
öffnet seinen Vorhang für Ge-
schichten rund um den Fürsten 
Wilhelm Malte zu Putbus I. Die 
kurzweiligen unterhaltsamen 
Anekdoten und Stücke erzählen 
über die Putbusser Baugeschich-
te, über die Kultur und Bildung, 
sowie über das Aufwachsen der 
Kinder in der damaligen Zeit.  

Für Kinder ab 5 Jahre und Er-
wachsene. Max. 25 Personen. 
Anmeldung erforderlich. 

Tickets: Kinder unter 18 Jahren 
kostenfrei, Erwachsene 10,00 € 
inkl. Eintritt.
Anmeldung: 0385 - 588 41522 
oder jagdschloss-granitz@
mv-schloesser.de

„Putbuser Zeugnisse“
Themenführung

Spuren der Putbuser Fürsten im Jagdschloss Granitz
27.03. • 11.30 Uhr • Schloss 

„Es war einmal ein Fürst – 
Malte und seine Kinder“

Figurentheaterstück 
28.03. • 11 Uhr • Schloss 

Mit ihren Hörnern bringen die 
Bläser jagdlichen Klang in den 
„Luxusbau“ der Putbuser Für-
sten. Direkt im Schloss lassen 
sie Jagdsignale und Jägerlieder 
ertönen. Damit erinnern sie an 
die ursprüngliche Funktion des 
prächtigen Gebäudes mit sei-
nem weithin sichtbaren Turm. 
Hier beherbergten die Putbuser 

Fürsten ihre erlesenen Jagdgä-
ste, boten Salons zum geselligen 
Gespräch oder Feierlichkeiten 
und einen prunkvollen Ort der 
Gastlichkeit. Das Konzert ist 
kostenfrei.                                
Dauer: ca. 1 Stunde
Museumseintritt: Erwachsene 
6,00 €, Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren Eintritt frei

„Klang im Turm“
Jagdhornbläserauftritt

01.04. • 11 – 12 Uhr • Schloss 

Die besondere Familienschloss-
führung mit Jürgen Wicht und 
seiner Spielpuppe „Kammerdie-
ner Völler“, welcher auf seinem 

Schlossrundgang auf witzige 
Art und Weise das ein oder an-
dere Geheimnis vom früheren 
Schlossleben ausplaudert.        
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Pferde haben in Corinna Thiemes 
Leben lange eine wichtige Rolle ge-
spielt: Mit zehn Jahren zog die heu-
te 43-jährige, die in Templin gebo-
ren und aufgewachsen war, mit ih-
rer Familie nach Dallgow bei Ber-
lin, wo ihr Vater eine Reitanlage 
betrieb. „Ich reite seit meiner Kind-
heit und habe mich dabei auf die 
Dressur spezialisiert“, erzählt sie. 
Über den Pferdesport lernte sie 
auch ihren Mann André kennen, 
einen renommierten Springreiter, 
mit dem sie zwei Kinder hat: den 
siebzehnjährigen Max und die sie-
benjährige Johanna. Corinna Thie-
me unterstützte ihren Mann beim 
Aufbau seines Turnierstalls, dessen 
Geschäftsführerin sie ist, und hat 
auch selbst ein Unternehmen für 
Eventmarketing mit dem Schwer-
punkt Pferd. Doch in den letzten 
Jahren traten die edlen Vierbeiner 
für die Wahlplauerin ein wenig in 
den Hintergrund. „Pferde sind 
nach wie vor ein wichtiger Be-
standteil meines Lebens. Ab und 
an reite ich auch noch. Aber meine 
Kinder und meine Tätigkeit für die 
Stadt Plau am See stehen momen-
tan im Vordergrund“, sagt Corinna 
Thieme.
Die gebürtige Brandenburgerin 
lebt seit 2004 in Plau und hat die 
kleine Stadt am See in diesen 
zwanzig Jahren als neue Heimat in 
ihr Herz geschlossen. „Ich kam da-
mals in die Region, weil ich im 
Rahmen meines Betriebswirt-
schaftsstudiums in Brandenburg 
an der Havel ein Praxissemester 
absolvieren musste und die ent-
sprechende Stelle bei der Brauerei 
in Lübz gefunden hatte“, berichtet 
sie. Den Anstoß, sich nicht nur als 
Unternehmerin und Bürgerin  für 
ihre Heimatstadt zu engagieren, 
sondern auch innerhalb eines be-
sonderen Tätigkeitsprofils, bekam 
sie in den Krisenjahren ab 2020: 
„Damals gab es bekanntlich in der 
Eventbranche nicht viel zu tun. Ich 
kam daher ein wenig zur Ruhe und 
erkannte: Das schnelle Leben, das 
ich bis dahin geführt hatte, wollte 
ich nicht mehr. Ich mochte aber 
auch nicht nur Ehefrau und Mutter 
sein. So suchte ich nach Alterna-
tiven und fand die Ausschreibung 
für die Stelle als City-Managerin.“ 

Das Landesamt für Gesundheit 
und Soziales hatte in der Zeit nach 
der Krise für diese Stellen in klei-
neren und größeren Städten eine 
zweijährige Förderung zur Verfü-
gung gestellt, die den City-Mana-
gern den nötigen Spielraum ver-
schaffen sollte, die Innenstädte zu 
beleben. „Ich kannte durch meine 
verschiedenen Aktivitäten die 
Stadt Plau und ihre Leute gut. Da-
her konnte ich mich mit einem fast 
fertigen Marketingkonzept bewer-
ben und habe überzeugt.“ Am 1. 
März 2022 trat Corinna Thieme 
ihre Stelle als City-Managerin an. 

Die zwanzig Stunden wöchentlich 
ließen sich zeitlich gut mit den Be-
langen der Familie und der Ge-
schäftsführertätigkeit in der Firma 
ihres Mannes vereinbaren. Ihre ei-
gene Agentur liegt seitdem zu-
nächst auf Eis.
Die City-Managerin fand in ihrer 
Heimatstadt günstigere Bedin-
gungen vor als ihre Kollegen in 
manch anderen Städten: „Die 
Strukturen in der Plauer Innen-
stadt waren noch vorhanden. Mei-
ne Aufgabe war nun, sie zu erhalten 
und weiterzuentwickeln. Anders-
wo hatten es die City-Manager 

deutlich schwerer. Denn sie muss-
ten die innerstädtische Infrastruk-
tur komplett neu aufbauen.“ Co-
rinna Thieme setzte sich in den 
zwei Jahren vor allem dafür ein, 
das Potential Plaus sichtbar zu ma-
chen, Veranstaltungen zu organi-
sieren, die Innenstadt für Touristen 
und Einwohner ganzjährig attrak-
tiv zu machen, Netzwerke zu bil-
den, Geschäfte zu erhalten oder 
neue anzusiedeln. „Ich bin als City-
Managerin Teil eines Teams, zu 
dem vom Bürgermeister Sven 
Hoffmeister über den Bauhof bis 
hin zu den Politessen die gesamte 
Stadtverwaltung gehört, und das 
mit mir an einem Strang zieht. Wir 
haben es geschafft, dass in den zwei 
Jahren kein Einzelhändler in der 
Innenstadt schließen musste und 
dass wir, wenn alles nach Plan 
funktioniert, zum Saisonstart kei-
nen Leerstand in der Innenstadt 
haben werden.“ Corinna Thieme 
freut sich, dass sie nach dem Aus-
laufen ihres Vertrags ab März die-
ses Jahres eine Stelle als Wirt-
schaftsförderin bei der Stadt Plau 
antreten kann. Dafür wurde auf 
der Basis einer neuen Förderrichtli-
nie ihr Stellenprofil weiterentwi-
ckelt. Als Wirtschaftsförderin koo-
periert sie auch mit Gewerbetrei-
benden außerhalb der Innenstadt, 
mit anderen Amtsbereichen und 
mit den Nachbarstädten – mit dem 
Ziel, die Plauer Wirtschaft zu stär-
ken.
Fragt man Corinna Thieme da-
nach, was sie antreibt –  außer der 
Liebe zu der Stadt, die seit zwanzig 
Jahren ihre Heimat ist – , antwor-
tet sie: „Ich wollte immer meinen 
eigenen Weg gehen, nicht nur als 
Frau des erfolgreichen Reiters And-
ré Thieme wahrgenommen wer-
den. Diese Unabhängigkeit sehe 
ich auch als Basis für unsere Bezie-
hung, die seit über zwanzig Jahren 
hält.“ Sie beschreibt sich selbst als 
ehrgeizig und zielstrebig, aber auch 
als hilfsbereit und sensibel für ge-
sellschaftliche Missstände. „Wenn 
ich sehe, dass etwas schief läuft, 
will ich helfen. Und ich möchte die 
Leute wachrütteln und ihnen zei-
gen, dass es etwas bringt, sich für 
ihre Stadt einzusetzen.“
 Beate Diederichs 

Die Steinstraße ist Plaus Geschäftsstraße: Corinna Thieme engagiert sich als 
City-Managerin dafür, dass es keinen Leerstand gibt. Foto: Jutta Sippel

DIE LOKALE WIRTSCHAFT STÄRKEN
Corinna Thieme macht sich als City-Managerin und Wirtschaftsförderin für Plau am See stark

PORTRÄT
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www.lottomv.de

Jede Woche neue Chancen.
Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten! Glücksspiel kann süchtig machen.  
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Lizensierter Glücksspielanbieter
nach § 9 Abs. 8 GlüStV 2021

FROHE

OSTERN
Rubbellose, Glückstipps und dazu 
eine kostenlose Geschenkkarte 
gibt’s in Ihrer LOTTO Annahmestelle. 
Nur in Mecklenburg-Vorpommern.

UMWELT

Damit die Energiewende gelingt, 
sind alle gefragt. Deshalb sollen 
auch alle die Möglichkeit haben, 
sich rund um Windkraft, Solar-
strom oder Elektromobilität zu in-
formieren. Dafür gibt es den Tag 
der Erneuerbaren Energien – in 
diesem Jahr am 27. April.
Dann wird es im ganzen Land 
Aktionen geben: Unternehmen 
und Initiativen sind herzlich ein-
geladen, ihre Projekte rund um 
Erneuerbare Energien vorzustel-
len. Ziel ist es, positive Beispiele zu 
zeigen, Impulse zu geben und  in 
einen Erfahrungsaustausch einzu-
steigen. Nicht zuletzt sind in Me-
cklenburg-Vorpommern Erneuer-
bare Energien auch ein wichtiger 
Faktor für die Wertschöpfung in 
der Region. Hier gibt es zahlreiche 
vielversprechende Entwicklungen, 
wie zum Beispiel auf dem Gebiet 
der Geothermie.
Der Tag der Erneuerbaren Ener-
gien ist ein Angebot für die gan-

ze Familie. Im vergangenen Jahr 
konnten Besucher in allen Land-
kreisen und kreisfreien Städten 
Aktionen erleben. Dazu gehörte 
sogar das Besteigen einer Wind-
kraftanlage, möglich gemacht 
vom Landesverband Erneuerbare 
Energien in Rostock.
Die Übersicht über die Veran-
staltungen dieses Jahres wird auf 
der Seite www.energietag-mv.de 
fortlaufend ergänzt. Eine Karte 
mit Symbolen hilft beim Navi-
gieren und bei der Planung der 
eigenen „Energietour“. Auf der 
Seite können sich auch diejenigen 
anmelden, die ihre Initiative am 
Energietag vorstellen möchten – 
das sollte möglichst bis Ende März 
passieren. Darüber hinaus erfolgt 
eine Eintragung ins deutschland-
weite Portal www.energietag.de. 
Ziel ist es überregional zu zei-
gen, wo Erneuerbare Energien in 
Deutschland zu Hause sind.     
www.energietag-mv.de

Seid dabei!
27. April 2024 

#energietagmv

Alle Veranstaltungsorte findet ihr hier:

energietag-mv.de

FÜR EINE GELINGENDE ENERGIEWENDE
Aktionen im ganzen Land: Am 27. April lädt MV zum Tag der Erneuerbaren Energien ein
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE  +++  24. März verkaufsoffener Sonntag mit Modenschau  +++ 15. April Eröffnung  der  Ausstellung     „Feuersalamander in Gefahr“ +++

Die Tage werden wieder länger –
und wärmer. Klar, dass jetzt der 
Kleiderschrank umgeschichtet und 
um die neuesten Frühlingstrends 
ergänzt werden muss.
Wer Inspiration in Sachen Mode 
sucht, ist am 24. März in der Mari-
enplatz-Galerie richtig. An diesem 
verkaufsoffenen Sonntag steht der 
Catwalk im Basement und lockt 
das Publikum mit der angesagten 
Frühjahrsmode. Das Beste daran: 
Was auf dem Laufsteg zu sehen ist, 
finden Fashion-Fans auch in den 
Modegeschäften der Galerie.  Hier 
gibt es an diesem Sonntag auch 
noch zusätzliche Einkaufszeit – die 

Geschäfte sind von 13 bis 18 Uhr, 
die Gastronomie ab um 12 Uhr ge-
öffnet. Zur Modenschau lädt die 
Marienplatz-Galerie um 13.30 und 
15 Uhr ein. Zuschauer dürfen sich 
auf viel Neues freuen, Mode für 
Kinder und Jugendliche ist eben-
falls zu sehen. 
Zwischen den beiden Präsentatio-
nen wird der Einkaufsgutschein für 
die Marienplatz-Galerie im Wert 
von 300 Euro ausgelost, der bei 
dem Gewinnspiel während der 
Tiguan Fandays des Autohauses 
Ahnefeld ausgelobt wurde. Der  
Gewinner kann sich dann gleich  
ins Einkaufsvergnügen stürzen. 

Nach längerer Pause wird es am 24. März in der Marienplatz-Galerie wieder 
eine Modenschau geben. Foto: Schwerin live

ALLES NEU MACHT DER MÄRZ
Modenschau mit Trends der neuen Saison wird Highlight des verkaufsoffenen Sonntags am 24. März
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE  +++  24. März verkaufsoffener Sonntag mit Modenschau  +++ 15. April Eröffnung  der  Ausstellung     „Feuersalamander in Gefahr“ +++

Die Cheerleader der Mecklenburg 
Bulls wollen erstmals in diesem Jahr 
an der EuroCheerMasters in Magde-
burg teilnehmen. Um zur Finanzie-
rung beizutragen, luden die Cheers 

zum Kuchenbasar in die Marien-
platz-Galerie ein. Neben süßen Ver-
suchungen durften sich Besucher 
auch über eine Showeinlage der 
sportlichen Mädchen freuen.   

Willkommen Frühling: Wenn in  
der Marienplatz-Galerie Osterhasen 
und Ostereier Einzug halten, ist die 
schönste Jahreszeit nicht mehr fern. 
Überall im und am Haus lässt sich 
bald der Frühling entdecken: in 
pastelligen Farben und mit Blumen, 
die Center und Fassade schmücken.  
Ostern kann kommen, es ist alles 
vorbereitet.
Übrigens werden schon seit dem 16. 
Jahrhundert zu diesem Fest Eier ver-
schenkt. Die durften nämlich wäh-
rend der Fastenzeit vor Ostern nicht 
gegessen werden – sie wurden des-
halb hart gekocht, damit sie nicht 
verdarben. Zum Fest gab es dann 
einen gehörigen Eier-Überschuss. 
Dieser wurde mit viel Symbolik un-
ter die Leute gebracht:  Rot gefärbt 
symbolisierten die Eier das Blut 

Christi – und ein 
Fruchtbarkeitssym-
bol sind sie ohnehin. 
Letzteres gilt natürlich 
auch für den Hasen, 
der im 17. Jahrhun-
dert erstmals mit der 
Eierauslieferung und 
Verstecksuche beauf-
tragt wurde. So passte 
alles zu Ostern. 
Die Bräuche, Eier zu fär-
ben und Osternester zu su-
chen, haben sich bis heute 
erhalten, genauso wie das 
Lamm und das Osterbrot 
als traditionelle Gerichte 
auf der Festtafel. 
Nur die Osterhasen sind 
heute meist aus  
Schokolade. 

VON OSTERHASEN UND OSTEREIERN
Marienplatz-Galerie zeigt sich zum Frühlingsfest in schönster Dekoration

Cheerleader der Mecklenburg Bulls zeigten in der Marienplatz-Galerie ihr 
sportliches Können.  Foto: Schwerin live

GUTE STIMMUNG
Cheerleader der Mecklenburg Bulls zu Gast

GEFAHREN FÜR 
FEUERSALAMANDER
Ausstellung von Zoo und Citizen Conservation

Mit der Ausstellung „Feuersalaman-
der in Gefahr!“ in der Marien-
platz-Galerie wollen der Zoologische 
Garten Schwerin und Citizen Con-
servation auf das Verschwinden der 
in Deutschland heimischen Lurche 
aufmerksam machen. Lebensraum-
zerstörung und Umweltverschmut-
zung machen der Charakterart 
schon seit etlichen Jahren zu schaf-
fen und seit kurzem ist eine neue 
große Gefahr aufgetaucht: der Sala-
manderfresser-Pilz. Einmal infiziert 
haben betroffene Salamander ohne 
eine Behandlung durch den Men-
schen keine Überlebenschance.  
Um dieser katastrophalen Entwick-
lung entgegenzuwirken, plant der 
Zoo gemeinsam mit Citizen Con- 
servation eine Feuersalamander- 

Zuchtstation im Zoo aufzubauen. 
Zu sehen ist die Ausstellung  mit In-
formationen zum Feuersalamander, 
seinem Bedrohungsstatus und der 
geplanten Zuchtstation vom 15.  
April bis 15. Juni in der Marien-
platz-Galerie.   
  

Der Feuersalamander ist in Gefahr.
 Foto: Citizen Conservation Foundation gGmbH

Eier gehören zu Ostern wie der Osterhase. Sie sind ein uraltes Fruchtbarkeits-
symbol. Foto: Schwerin live
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Es ist eine lieb gewonnene Tradi-
tion: Als Einstimmung auf den St. 
Patrick‘s Day gibt es am 15. März 
um 20 Uhr in der Alten Syna-
goge wieder traditionelle irische 
Musik: Mit Bailé kommt eine 
aufstrebende Band, die den Ver-
gleich mit den Größen der Szene 
nicht scheuen muss. 
Das Quartett hat alles im Ge-
päck, was den lebendigen Irish 
Folk ausmacht. Dabei besinnen 
sich die drei Profi-Musiker und 
Freunde Michael Poelchau, 
Hendrik Morgenbrodt und 
 Brian Haitz auf das Wesentliche 
– pure Jigs, Reels und Hornpipes in 
ihrer magischsten Form. 
Auf Fiddle, Uilleann Pipes (Dudel-
sack), Flute, Gitarre und Gesang 
führen Bailé das Publikum meis-
terhaft in die Tiefe und Authen-
tizität der Musik – voller Energie, 
Spontanität und echter Momente. 

Mit der Sängerin und Bodhrán-
Spielerin Michaela Haitz wird 
Bailé zum großen Konzerterleb-
nis. Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Hagenow-Information, 
unter 03883/729096 oder unter  
hagenow-info@hagenow.de.  
www.baile-trad.de

BAILÉ – MUSIK VON  
DER GRÜNEN INSEL
Irish Folk der Spitzenklasse in der Alten Synagoge

„pure irish folk music“ – Bailé als Quartett 
Foto: Bailé

De Vadder – Fritz-Reuter-Bühne
Premiere, Schauspiel von Florian Zeller
19.30 Uhr, Parchim, kulturmühle, auch 27.3. um 19.30

SA
16.03.

Schneekönigin – Theater Liberi
moderne Musicaladaption des Märchens von H. C. Andersen
16 Uhr, Wismar, theater

FR
15.03.

Kontraste im Dialog – Jutta Albert und Moritz Götze
Vernissage, kunstausstellung
16 Uhr, Lübstorf, Schloss Wiligrad

SA
16.03.

Kunsthandwerker-Ostermarkt vom 15. bis 17.3.
traditionelles kunsthandwerk, kulinarisches, kinderbasteln
11 – 18 Uhr, Wismar, Markt- und Eventhalle

FR
15.03.

Comedy Spaß mit Bauer Korl
schallend lachende Unterhaltung mit dem Ost-Bauern
17.30 Uhr, Drewitz, Van der Valk naturresort Drewitz

SA
16.03.

Rock´n´Magic Live – Christopher Köhler
Sensationelle Zaubershow
19 Uhr, Parchim, Stadthalle, Großer Saal

FR
15.03.

24. März-03. April 2024

Osterferien im 
phanTECHNIKUM

Zum Festplatz 3  
23966 Wismar 
phantechnikum.de 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Öffentliche Führungen
24. März | 28. März | 02. April
11.00 Uhr | „Gefl unkert oder doch die Wahrheit?“
Buchen Sie jetzt unter buchen@phantechnikum.de. Kosten 1€ pro Person zzgl. 
Eintrittspreis. Die Plätze sind begrenzt.

Laborvorführungen
26. März | 30. März | 03. April
11.00 Uhr | Erlebt naturwissenschaftliche Phänomene hautnah.
Buchen Sie jetzt unter buchen@phantechnikum.de. Kosten 1€ pro Person zzgl.         
Eintrittspreis. Die Plätze sind begrenzt.

phanTECHNIKUM
Zum Festplatz 3
23966 Wismar

September bis Juni | Di - So 10-17 Uhr

Pfiff Möbel – Wohlfühl-Hausmesse vom 15. bis 16.3.
Einrichtungsideen und aktuelle Wohntrends
10 – 19 Uhr, niederlassungen Brüsewitz und Gägelow

FR
15.03.

BOMS – Die Berufsorientierungsmesse
zahlreiche Unternehmen unterschiedl. Branchen stellen sich vor 
9 –13 Uhr, Ludwigslust, Stadt- und Sporthalle des Goethe-Gymnasiums

SA
16.03.

Frühlingskonzert im Thronsaal
Collegium musicum Sn, 65. Dirigentenjub. von Adalbert Strehlow
19.30 Uhr, Schloss Ludwigslust, thronsaal

SO
17.03.
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Am 17. März findet der erste 
MV-Kinotag statt! In allen 
teilnehmenden Kinos des Bun-
deslandes läuft dann ein und 
derselbe Film mit einem beson-
deren Bezug zu Mecklenburg-
Vorpommern: „Wir können auch 
anders“ in der Regie von Detlev 
Buck. 
In der Kult-Komödie aus dem 
Jahr 1993 erben die analphabe-
tischen Brüder Kipp und Most 
ein Haus in MV. Auf der Fahrt 
dorthin nehmen sie unterwegs 
den flüchtigen Soldaten Wiktor 
mit und erleben skurrile Begeben-
heiten. Als sie schließlich irrtüm-
lich des Mordes beschuldigt wer-
den und als gefährliche Verbrecher 
gelten, fliehen sie – was ebenfalls 
nicht ohne Verwicklungen über die 
Bühne geht. Kurz: Es ist ein Film, 
wie gemacht fürs Kino! Informatio-
nen zu den Spielstätten gibt es un-

ter www.mv-kinotag.de. 
Vorfilm an diesem Tag ist ein 
Kurzfilm von Aron Krause über die 
Themen Krebs, Trauer und Tod – 
mit Charly Hübner in der Haupt-
rolle. Der Film entstand als Musik-
videoproduktion für den Song 
„Warten auf das Meer“ der Band 
„Feine Sahne Fischfilet“. 

DAS GANZE LAND 
SIEHT EINEN FILM!
Gemeinsamer Aktionstag in regionalen Kinos

Joachim Król (r.) mit Sophie Rois und 

Horst Krause in „Wir können auch 

anders“  Foto: Delphi Filmverleih

www.cavalluna.com

06. - 07.04.24 Rostock
StadtHalle Rostock

Ein Herz für Eierausstellung zu Ostern vom 29.3. bis 1.4.
Vogeleier, Steineier, Saurierei, historische Eierbecher uvm.

10 – 16 Uhr, Ludwigslust, naturem

FR
29.03.

Frühjahrsputz am Strand
Müllsammelaktion, im Anschluss kostenlose Stärkung vom Grill

11 Uhr, Wohlenberg, Bewirtschaft. Strandbereich (Mole / Parkplatz)

SA
23.03.

Frühlingserwachen – Grevesmühlener Exzellenzkonzert
Exzellenzkonzert der kreismusikschule Carl Orff

19 Uhr, Grevesmühlen, Rathaussaal, freier Eintritt 

FR
22.03.

Grabower Lichterfest
kulturelle Einkaufsnacht mit Attraktionen für Groß und klein

18 – 23 Uhr, Grabower innenstadt

FR
22.03.

Rendezvous – Ludwigsluster Schlossgeschichten
Vortrag über Peter Joseph Lenné, Referent: Dietmar Braune 

18 Uhr, Ludwigslust, Schlosscafé

FR
22.03.

Bibo geht Platt – Lesung der Reihe „Wein und Buch“
Plattdeutsche Lesung mit dem Parchimer Autor Rolf Holst 

17.30 Uhr, Parchim, Stadtbibliothek

FR
22.03.

Osterferien im phanTECHNIKUM
interaktive Museumstouren, Laborexperimente, Workshops uvm.
ab 11 Uhr, Wismar, phantECHnikUM, auch am 26., 28., 30.3. & 2.,3.4.  

SO
24.03.

Wie lange lebt ein Stern? – KinderUni Wismar
Dozent: Astronom und Dipl. Physiker Peter Weinreich

jeweils 15 und 16.30 Uhr, Wismar, Hochschule, Haus 1, Hörsaal 101

FR
22.03.

Osterferien in der Stadtbibliothek vom 25. bis 28.4.
kreatives Programm für kinder ab 6 Jahren

jeweils 10 und 14 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek, Anm.: 03841 251-4021 

MO
25.03.

Angelcamp mit Fischereischeinprüfung vom 24. bis 28.3. 
5 Ü/VP, Ferienprogramm mit päd. Betr. für kinder zw. 10–14 J.
10 Uhr, Lübtheen Ot Jessenitz, Jugendhotel Biber, www.biber-jesse-tours.de

SO
24.03.

Ostermarkt auf dem Forsthof Jasnitz 
kunsthandwerk & Osterdeko, kulinarisches, kinderprogramm 

10 – 15 Uhr, Jasnitz, Forsthof

SO
24.03.

Emmi und Willnowsky Tour`24 
kabarett

19.30 Uhr, Wismar, theater

DO
21.03.

Verkaufsoffener Sonntag
Marienplatz-Galerie & Schlosspark-Center

13 – 18 Uhr, Schweriner innenstadt, ab 12 Uhr Gastr.

SO
24.03.

SA
23.03.

Tag der offenen Tür – Derstappen
Schautag im treppenstudio

10 – 15 Uhr, Lützow, Am Galgenberg 11

Der Eierdieb – Theater Randfigur
kriminalgeschichte mit Handpuppen, Stab- & klappmaulfiguren
10 Uhr, Wismar, theater, ab 5 Jahren, auch am 21., 25., 26. und 27.03.

MI
20.03.

Nicht von dieser Welt – Junges Staatstheater Parchim 
Stück zum thema „Psychische Erkrankungen in Familien“

10 Uhr, kulturmühle, Parchim, auch am 21.03. 10 Uhr

MI
20.03.

Faust: Ein Solo – Junges Staatstheater Parchim 
nach Johann Wolfgang von Goethe von thilo Schlüßler

10 Uhr, kulturmühle, Parchim

DI
19.03.
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Am 18. April um 18 Uhr findet 
eine Lesung mit kulinarischer 
Begleitung in der Wolf-Spillner-
Bibliothek im CampHus Lud-
wigslust statt – diesmal mit der 
vielfach ausgezeichneten Über-
setzerin Gisela Kosubek. Im Ge-
päck hat sie den Roman „Dop-
pelporträt“ der schwedischen 
Schriftstellerin Agneta Pleijel. 
In dem Werk wird die un-
gewöhnliche Begegnung des 
85-jährigen Oskar Kokosch-
ka mit der 80-jährigen Agatha 
Christie thematisiert. Der Ex-
pressionist und gleichzeitig ei-
ner der bedeutendsten Vertreter der 
Wiener Moderne malt die weltbe-
kannte Krimiautorin in sechs ver-
einbarten Modellsitzungen. Agne-
ta Pleijel beschreibt die Treffen 
in fiktiven Dialogen, knapp und 
pointiert. Gisela Kosubek hat das 
spannende Treffen der Berühmt-

heiten ins Deutsche übersetzt. Sie 
wird aus dem Roman lesen, über 
die Leidenschaften und Schwierig-
keiten ihres Berufs sprechen und 
von ihrer Freundschaft zu Agneta 
Pleijel berichten. Reservierungen 
unter camphus@vs-swm.de 
www.vs-swm.de

EIN FASZINIERENDES 
DOPPELPORTRÄT 
Gisela Kosubek stellt Roman von Agneta Pleijels vor

Kosubek übersetzt Literatur und Hörspiele aus dem Schwedischen, Norwegischen und Dänischen ins Deutsche. 
Foto: privat

Jan & Henry 2 – Theater Lichtermeer
Familienmusical, „Ein neuer Fall für die Erdmännchen“
16 Uhr, Wismar, theater, auch 6.4. um 15 Uhr in Parchim, Stadthalle

FR
05.04.

Verschwundene Sterne – Casanova Society Orchestra
konzert, „Geheimnis des klangs der Goldenen 20er“
18 Uhr, Wismar, theater

SA
06.04.

Fit in den Frühling – Auf zwei Rädern
für Fahrradfreunde jeden Alters: thementag rund um das Fahrrad 
10 Uhr, Wismar, phantECHnikUM, Zum Festplatz 3

SA
06.04.

Frühjahrsputz – 31. Tag der Sauberkeit in Grevesmühlen 
Müllsammelaktion, im Anschluss kl. imbiss für alle teilnehmer
9 – 11 Uhr, Grevesmühlen, Parkplatz „Am Ploggensee“

SA
06.04.

Mit‘n Klick to‘n Glück – Niederdeutsche Bühne Wismar
Beziehungskomödie in zwei Akten von Glenn u. Sybille Langhorst
16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SA
06.04.

Tiere im Theater – Junges Staatstheater Parchim 
Schauspiel von Gertrud Pigor
16 Uhr, Parchim, kulturmühle, ab 5 Jahren

SO
31.03.

Der Kammerdiener plaudert aus dem Nähkästchen
Familienschlossführung mit der Spielpuppe „kammerdiener Völler“
14.30 Uhr, Ludwigslust, Schloss, ab 4 Jahren

SO
31.03.

Osterfest im minimare
Ostereiersuche, Abenteuerspielplatz, Hüpfburg, kinderschminken
11 – 17 Uhr, kalkhorst, minimare Entdeckerpark

SO
31.03.

Osterbrunch mit Live-Musik
Res. unter 03841 2390 / townhouse.wismar@vagabondclub.com
11 – 14 Uhr, Wismar, townhouse, Joseph Wiener Wirtshaus, auch am 1.4.

SO
31.03.

Osterhasen-Kinderfest
Möhrenwettessen, Ostereier bemalen, Luftballonmodellage uvm.
10 – 16 Uhr, Ostseebad Boltenhagen, Festwiese hinter dem kurhaus

SO
31.03.

Die Große Oster-Party
Party auf 3 Floors 
21 Uhr, Parchim, Stadthalle

SA
30.03.

Auf ein zweites Bier am Klavier
Schauspieler singen ihre Lieblingslieder
19.30 Uhr, Parchim, kulturmühle

SA
30.03.

Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Grevesmühlen  
traditionelles Osterfeuer
18 Uhr, Grevesmühlen, Festplatz am Ploggensee

SA
30.03.

Pomp, Pracht und Perücke – Das Leben am Hofe
Öffentliche Familienführung
13.30 Uhr, Ludwigslust, Schloss, ab 4 Jahren 

SA
30.03.

Töpfermarkt zu Ostern vom 30.3. bis 1.4.
keramik für Heim und Hof sowie regionale Produkte
11 – 18 Uhr, Ostseebad Boltenhagen, Promenade zur Seebrücke

SA
30.03.

Osterfeuer in Hagenow Heide
Fröhliches Beisammensein am Osterfeuer
18 Uhr, Hagenow Heide, Sportplatz

SA
30.03.

Frühlingszauber
Schloss Ludwigslust

Schlossfreiheit 1 • 19288 Ludwigslust

www.beekenhof-veranstaltungen.de

Eintritt 9,– € • Kinder bis 16 Jahre frei.
Preis INKLUSIVE Eintritt ins Schlossmuseum - 

täglich bis 17:00 Uhr.

12.-14. April 2024
Öffnungszeiten Fr: 12.00 - 18.00 Uhr

Sa - So: 10.00 - 18.00 Uhr

Das Gartenfest für Pfl anzen, 
Erlesenes und Schönes

„Augen suchen Ohren“ – Schloss Dreilützow
nachösterliche Hasensuche für kinder im Schlosspark 
15 Uhr, Wittendörp, Schloss Dreilützow, Gutshaus

MI
03.04.
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Die Naturforschende Gesell-
schaft Mecklenburg eröffnet 
am 26. März um 18 Uhr im 
Natureum Ludwigslust eine 
Sonderausstellung zum Thema 
„Das schönste mecklenbur-
gische Gestein: Der Sternberger 
Kuchen und seine Fossilien“.
Das sogenannte oberoligozäne 
Sternberger Gestein, auch als 
Sternberger Kuchen bekannt, 
ist eines der schönsten Ge-
steine, die man in Mecklenburg 
finden kann. Es ist in der Ur-
Nordsee vor ca. 28 Millionen 
Jahren entstanden und enthält 
eine sehr umfangreiche Meeres-
fauna mit über 600 Arten. Darun-
ter sind nicht nur Muscheln und 
Schnecken, sondern auch Haizäh-
ne, Kopffüßer und sogar Knochen 
von Meeressäugern, Schildkröten 
sowie Pflanzenreste. 
Die schönste Sammlung dieses Ge-

steins hat das Parchimer Ehepaar 
Thiede zusammengetragen. Um 
19 Uhr  hält Dr. Wolfgang Zessin 
einen Einführungsvortrag, wobei 
er auf Vorarbeiten und Fotos der 
2023 verstorbenen Geologin Kari-
na Thiede zurückgreifen wird. 
www.naturforschung.info

URALTES GESTEIN: DER
STERNBERGER KUCHEN 
Ausstellungseröffnung und Vortrag im Natureum

Haifischzahn von Isurus oxyrinchus, 

2 cm hoch, Fundort Kobrow. 

 
Foto: Stefan Polkowsky

Frühlingszauber auf Schloss Ludwigslust vom 14. bis 16.4.
 Große Heim- und Gartenmesse, Eintritt: 9€, kinder bis 16 Jahre frei

12 – 18 Uhr, Ludwigslust, Schloss, am 15. und 16.4. von 10 – 18 Uhr 

SO
14.04.

„Fahren Sessions“ #3 Jam-Session für Jedermann
Gemeinsam jammen, instrumente sind mitzubringen

11 – 19 Uhr, Zurow Ot Fahren, Alter Pferdestall Fahren, freier Eintritt

SA
13.04.

Bliw doch tau‘n Frühstück
komödie von Gene Stone und Ray Cooney

19.30 Uhr, Parchim, kulturmühle

MI
17.04.

Über die unvollendete deutsche Einheit 
Autorengespräch und Lesung mit Peter-Michael Diestel

19 Uhr, neustadt-Glewe, Hofstube der Alten Burg zu neustadt-Glewe

DO
18.04.

Frühstück am Rande der Apokalypse – Wladimir Kaminer
Autorenlesung

19.30 Uhr, Zarrentin am Schaalsee, kloster Zarrentin

SA
13.04.

Rendezvous – Ludwigsluster Schlossgeschichten
Vortrag über Caroline Louise von Sachsen-Weimar-Eisenach 

18 Uhr, Ludwigslust, Schloss

FR
19.04.

Magie der Travestie – Die Nacht der Illusionen
Comedy 

20 Uhr, Parchim, Stadthalle, Großer Saal

FR
19.04.

Küchenkonzert – Strainful Train
Blues-Roots-konzert, Bandtrio aus Berlin / Wismar

18.30 Uhr, Gadebusch, Alte Stellmacherei, tickets: kuechenkonzerte@web.de

FR
19.04.

Erinnerung an die Zerstörung des Gotischen Viertels 1945
Gedenkveranstaltung 

17 Uhr, Wismar, St.-Georgen-kirche

MO
15.04.

Wismar tanzt! „Come together“
eine Produktion des Ensembles des tanzlabor Wismar

18 Uhr, Wismar, theater

SO
14.04.

Ich bin Silas
Premiere, Stück von Julie Maj Jakobsen

19.30 Uhr, Parchim, kulturmühle, auch am 16. um 10 Uhr

SA
13.04.

My Leonard Cohen – Tribute Show 2024 
tribute-Show mit interpret Stewart D’Arrietta und Band

19.30 Uhr, Wismar, theater

MI
17.04.

vocatium 2024 – Fachmesse für Ausbildung und Studium
 Fachmesse zur Berufswahl mit 84 Ausstellern

8.30 – 15 Uhr Schwerin, Sport- und kongresshalle, auch am 17.4. 

DI
16.04.

Rendezvous im Schloss
Herzog Heinrich V. von Mecklenburg und seine Familie

18 Uhr, Ludwigslust, Schloss, Eintritt: 3 €

DO
11.04.

Tag der offenen Klosterstätten M-V
klosterführung und Ausstellungseröffnung Werner Mönch

14 Uhr, Rehna, kloster, treffpunkt in der kloster- und Stadtinformation 

SO
07.04.

Sophia, der Tod und ich
von thees Uhlmann, Bühnenfassung von Patrick Wengenroth

19.30 Uhr, Parchim, kulturmühle

SA
06.04.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Telefon: thalia.schwerin@thalia.de

Dieter »Maschine« Birr, 47 
Jahre Herz und Kopf der 
Puhdys, ist zweifelsohne 
eine Rocklegende. Viele 
der von ihm komponierten 
Songs avancierten zu Klas-
sikern, gelten als Lebens-
soundtrack gleich mehrerer 
Generationen. Nun wird der 
Musiker 80 Jahre jung. Mit 
neuem Album („Mein Weg“) 
und Buch („Was bisher ge-
schah“) geht er auf große Au-
togrammstundentour.

03.04.2024 | 15.30 UHR 

»Autogrammstunde«
Dieter »Maschine« Birr

Fo
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ri
s 

G
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z

Der Komiker, Liedermacher,  
und Buchautor Nils Heinrich 
kommt mit seinem neuen 
Programm auf Tour. Wird 
er werden wie seine Eltern? 
Wird er konservativ? Wird 
er noch vergesslicher, als 
er jetzt schon ist? Geht das 
überhaupt? Lohnt es sich 
jetzt noch, Influencer zu 
werden? Und für was eigent-
lich? Für Hornhautraspeln? 
Diese und weitere essentielle 
Fragen gilt es zu klären.  

Fo
to

: F
lo
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un

z

Kartenverkauf auch bei Reservix

20.04.2024 | 20.30 UHR | 20 €

»Junger Gebrauchter«
Nils Heinrich
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to
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Eintritt
frei

Gabriel
Premiere, Schauspiel von George Sand

19.30 Uhr, Schwerin, M*Halle

FR
19.04.
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WISMAR

In den Osterferien lockt die Wisma-
rer Stadtbibliothek vom 25. bis zum 
28. März mit einem bunten Oster-
programm in die Ulmenstraße 15. 
Zum „Tag der Logikspiele“ am 25. 
März rauchen ab 10 Uhr die Köpfe. 
Jeweils um 15.30 Uhr, 16 Uhr und 
16.30 Uhr können Kinder ab drei 
Jahren ein Bilderbuchkino rund um 
die Nacht vor Ostern erleben. 
Am 26. März lädt die Bibliothek 
zum „Oma-&Opa-Tag“  ein. Ge-
meinsam mit ihren Großeltern 
werden die Kinder ein eigenes Buch 
bas teln und vielleicht sogar eine ei-
gene Geschichte schreiben.
Die „Kreativwerkstatt“, bei der Kar-
ten und Eierbecher mit dem Stan-
zer hergestellt werden, kann am 27. 
März ab 14 Uhr erprobt werden.  
Roboter-Bienen, so genannte „Bee-
Bots“, schwirren am 28. März durch 
die Kinderbibliothek und warten 
auf die Hilfe der Kinder bei der 
Lösung des großen Osterrätsels. 

Weiterhin lädt die „Quizbox“ mit 
allerlei Fragen rund um das Oster-
fest alle Kinder zum gemeinsamen 
Knobeln ein.
Die Veranstaltungen beginnen je-
weils um 10 Uhr und um 14 Uhr.
Alle Angebote, bis auf das Bilder-
buchkino am 25. März, richten 
sich an Kinder ab sechs Jahren. Die 
Stadtbibliothek bittet um Anmel-
dungen unter 03841 251-4021.
www.stadtbibliothek.wismar.de

BEWUSSTSEIN FÜR VIELFALT & TOLERANZ
Wismar setzt mit Anti-Rassismus-Wochen ein Zeichen gegen rassistische Diskriminierung

Rund um den Tag gegen Rassismus 
am 21. März setzen verschiedene 
Wismarer Kultureinrichtungen ein 
deutliches Zeichen gegen Rassismus. 
Die Themenwochen, die noch bis 
zum 21. März dauern, bieten Gele-
genheit, sich aktiv mit Rassismus, 
Hate Speech, Cyber-Mobbing, 
queerer Vielfalt, Mehrsprachigkeit 
und kulturellem Austausch ausein-
anderzusetzen. Die Veranstaltungen 
unter dem Motto „Alle für Men-
schenrechte, Menschenrechte für 
alle“ sollen ein Bewusstsein schaffen, 
Diskussionen anregen und konkrete 
Schritte zur Förderung von Toleranz 
und Integration unternehmen. 
Um Rassismus und Ausgrenzung 
entgegenzuwirken, gibt es am 15. 
März das Begegnungsprojekt „Meet 
a Jew“ im Schabbellhaus. Das Pro-
jekt, das vom Zentralrat der Juden 
in Deutschland initiiert wurde, bie-
tet Schulklassen ab Klassenstufe 10 
die Möglichkeit, im Gespräch jü-
disches Leben und Perspektiven 

kennenzulernen. Am 20. März von 
12 bis 14 Uhr findet der Online-
Workshop „Mehrsprachigkeit als 
Chance fördern“ statt. Dabei wird 
Mehrsprachigkeit als häufige All-
tagsrealität betrachtet und wertge-
schätzt. Zudem wird das Potenzial 
mehrsprachiger Angebote in un-
serer Bildungslandschaft diskutiert. 

Der Workshop richtet sich an päda-
gogisches Personal und wird von 
Franziska Holm vom Verein RAA 
– Demokratie und Bildung Meck-
lenburg-Vorpommern sowie von 
der Fachstelle Mehrsprachigkeit 
MV geleitet. Unter dem Leitgedan-
ken „Was ist Rassismus? Ausgren-
zung wahrnehmen und agieren ler-

nen“ erfahren Wismarer Grund-
schulklassen am 21. März in der 
Stadtbibliothek mehr zu diesem 
Thema: Das Projekt „FilmMacht-
Mut“ sensibilisiert anhand von 
Kurzfilmen und erlaubt den Kin-
dern, eigene Sichtweisen und Er-
fahrungen anzusprechen. 
Über das Programm, das sich in 
ers ter Linie an Schulkassen und 
Fachpersonal richtet, ist noch bis 
zum 7. April die Comic-Ausstel-
lung „Fremd? – Deutschlands Tei-
lungs- und Einigungsgeschichte“ in 
der Stadtbibliothek zu sehen. Sie ist 
ein Produkt des für Migranten ini-
tiierten Sommerkurses „Das ge-
teilte Deutschland“, der im Jahre 
2022/23 im Grenzhus Schlagsdorf 
stattfand. 
Anmeldungen insbesondere für den 
Online-Workshop „Mehrsprachig-
keit“ sind an Anni Steinhagen, Re-
ferentin für Interkulturelle Öff-
nung, unter asteinhagen@wismar.
de zu richten. 

Unter Anleitung der Comic-Autorin Birgit Weyhe wurden Comics zur deutschen 
Teilungs- und Einigungsgeschichte von Migranten entwickelt, die gegenwärtig 
im Dachgeschoss der Stadtbibliothek ausgestellt sind. Foto: Laura Prüstel

Eine erfolgreiche Müllsammelak-
tion fand in den zurückliegendne 
Wochen im Lindengarten statt. 
Zahlreiche Helfer, darunter Mit-
glieder des Kinder- und Jugend-
parlaments der Hansestadt Wismar 
sowie der BUND-Ortsgruppe, wa-
ren hoch motiviert, der achtlosen 
Vermüllung der Natur entgegenzu-
wirken. In kleinen Gruppen durch-
streiften sie die denkmalgeschützte 
Parkanlage und sammelten eine 
erstaunliche Menge an Müll ein, 
darunter insgesamt 1411 Zigaret-
tenkippen sowie 1763 Kronkorken, 
zudem diverse sperrige Gegenstän-
de wie ein Straßenschild, Schuhe 
und einen Einkaufswagen. Sogar 
im Gewässer des Mühlenbaches 
wurden Abfälle gefunden.
Die Teilnehmer leisteten mit ihrer 
Aktion einen Beitrag zum Um-
weltschutz. Das Müllsammeln 
macht auf die Notwendigkeit auf-
merksam, das Bewusstsein für eine 

ordnungsgemäße Entsorgung zu 
stärken, insbesondere angesichts 
der langen Zersetzungszeiten von 
Abfällen wie beispielsweise Ziga-
rettenkippen. Ein großer Dank 
geht an alle Helfer für ihr Engage-
ment.  
www.kijupa-wismar.de
www.bund-mecklenburg-
vorpommern.de

Von der Kippe bis zum Einkaufswa-
gen – achtlos weggeworfener Unrat 
verschmutzte den Lindengarten.  
  Foto: Stadtjugendring Wismar

LINDENGARTEN 
VON MÜLL BEFREIT
Saubere Parkanlage nach großer Sammelaktion 

ABWECHSLUNGSREICHE 
FERIENSPIELE
Bibliothek präsentiert buntes Osterferienprogramm

Ferienspaß in der Stadtbibliothek 
 Foto: Stadtbibliothek Wismar / Nastasja Henn
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SIE INTERESSIEREN SICH 
FÜR EINEN UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Kontakt:
REINHARD ESCHRICH
anzeigen@journal-eins.de

Mobil: 0171 - 74 06 535
Telefon: 0385 - 63 83 270
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SCHÜLER FAHREN FORMEL 1
Modellautos gehen bei Landesmeisterschaften im Phantechnikum auf die Strecke

VON DER DRUCKKUNST
Ausstellung im Welt-Erbe-Haus würdigt Erfindung des Jahrtausends

Das Phantechnikum ist in diesem 
Jahr Austragungsort der „Formel 1 
in Schools“-Landesmeisterschaften 
in Mecklenburg-Vorpommern. Auf 
einer 20 Meter langen Rennstrecke 
zeigen 17 Teams aus sieben Schulen 
aus MV am 16. März ihr Können 
und ihren Tüftlergeist. Los geht es 
um 10 Uhr. Der Wettbewerb dient 
als entscheidender Schritt auf dem 
Weg zur Deutschen Meisterschaft 
und ist zugleich Teil des weltweit 
größten Schulwettbewerbs.
Die Wagen können bei dem Aus-
scheid Geschwindigkeiten von bis 
zu 80 km/h erreichen. Neben der 
klassischen Bewertung über die 
maximale Geschwindigkeit der 20 
Zentimeter großen Rennwagen ste-
hen auch die Kategorien Konstruk-
tion, Design, Fertigung und Mar-
keting im Fokus. Die Landesmeis-
terschaft Mecklenburg-Vorpom-
mern bietet somit nicht nur einen 
spannenden Wettbewerb, sondern 
auch eine Plattform, auf der die 

kreativen und technischen Fähig-
keiten der Schüler im Mittelpunkt 
stehen. Die Mini-Rennwagen, von 
denen einige aus einem Kunststoff-
block computergesteuert gefräst 
wurden und andere erstmals im in-
novativen 3D-Druckverfahren ent-
standen sind, beeindrucken durch 
ihre Geschwindigkeit genauso wie 

durch ihre technische Raffinesse 
und ihr Design.
Natürlich ist eine Formel 1 nichts 
ohne ihr Publikum: Interessierte 
Besucher sind zu dem Ausscheid im 
Phantechnikum herzlich willkom-
men, der Eintritt ist an diesem Tag 
kostenfrei!  
www.phantechnikum.de

Jedes Jahr im März steht der Tag 
der Druckkunst im Kalender. Aus 
diesem Anlass zeigen das Welt-Er-
be-Haus und die Galerie Hinter 
dem Rathaus noch bis zum 3. April 
eine Ausstellung, die die immense 

kulturelle Bedeutung und den his-
torischen Wert der Druckkunst in 
den Fokus nimmt. Der Buchdruck 
gilt als die wichtigste technische Er-
findung im zweiten Jahrtausend 
nach der Zeitenwende  – hat doch 

die Entwicklung beweglicher Me-
talllettern durch  Johannes Guten-
berg 1453 die menschliche Kom-
munikation revolutioniert. 
Druckkunst – das sind aber nicht 
nur Buchstaben. Die Ausstellung 
im Welt-Erbe-Haus zeigt eine Viel-
zahl von neuartigen Drucktech-
niken sowie klassische Verfahren – 
von Unikat-Drucken aus gegos-
sener Aluminiumplatte bis hin zu 
traditionellen Techniken wie Holz-
schnitt und Radierung. Zu sehen 
sind Arbeiten renommierter Künst-
ler,  darunter Karen Clasen, Britta 
Matthies und Udo Richter, Moritz 
Jason Wippermann, Wilko  Hänsch, 
Klaus Dieter Steinberg und Olaf 
Hoppe.
Besucher haben auch die Möglich-
keit, die Werke dreier Künstler des 
Kunstvereins Wismar zu sehen, die 
für einen Preis beim diesjährigen 
Wettbewerb „250 Grafiken für 
Caspar David Friedrich“ in Greifs-
wald nominiert wurden. 
www.wismar.de

5. JULI 2024
ST.-GEORGEN-KIRCHE

WISMAR
Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

seit über 25 Jahren 
in Pampow
Lindenweg 6

Fon: 03865 / 4120
modehaus-mici.de

YOUNG FASHION
FESTMODEN
DAMENMODE
HERRENMODE
KINDERMODE

Autohaus AWUS Wismar
Schweriner Straße 31
23970 Wismar
Telefon: 3841 7400-0
wismar@awus-mobile.de 
www.awus-mobile.de

Die Synthese von Druck und Kunst ist noch bis zum 3. April in einer Sonderaus-
stellung zu sehen.  Foto: Stabsstelle Welterbe; Rita Gralow

Ziel Phantechnikum: In dem Museum starten am 16. März die Landesmeister-
schaften der „Formel 1 in Schools“. Foto: Phantechnikum
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

OSTERN IM BÄRENWALD MÜRITZ
Bärenwald lädt zur Osterschatzsuche – Bären Rocco, Luna und Balou bereits aus Winterschlaf erwacht

Das verlängerte Osterwochenende 
ist die ideale Zeit, um einen Famili-
enausflug in den Bärenwald Müritz 
zu unternehmen. Am Ostersonntag 
und Ostermontag lädt der Bären-
wald seine kleinen Gäste zu einer 
spannenden Osterschatzsuche 
durch den Park ein. 
Freuen können sich alle Besucher 
dann auch über die ersten aus der 
Winterruhe erwachten Bären: Roc-
co, Luna und Balou haben bereits 
ihre Winterhöhlen verlassen, um in 
den Frühling zu starten. Damit en-
det eine ganz besondere Winterru-
he, die es so im Bärenwald Müritz 
lange nicht gab. Es ist das erste Mal 
seit vielen Jahren, dass sich alle 
Tiere zeitgleich zurückgezogen hat-
ten. „Wir rechnen damit, dass nun 
nach und nach auch unsere anderen 
Bären erwachen“, erklärt Petra Ko-
nermann, Pressesprecherin des Bä-
renwaldes. 
Der Bärenwald Müritz ist ein Pro-
jekt der Tierschutzorganisation 

„Vier Pfoten“. Das Freigehege an der 
Südspitze des Plauer Sees bietet Bä-
ren seit 2006 ein tiergerechtes Zu-
hause. Es sind Tiere, die aus kata-
strophalen Haltungen gerettet wur-

den. Sie finden hier große Waldge-
hege, in denen sie das tun können, 
wonach ihnen gerade der Sinn 
steht. Der Wald bietet zudem aus-
reichend Platz, sodass die Bären 

sich zurückziehen können. Sie kön-
nen baden, ihre Gehege erkunden 
oder auf Futtersuche gehen: Meist 
verstecken die Tierpfleger nämlich 
Futter, um eine natürliche Suche zu 
ermöglichen – so, wie es freilebende 
Bären tun würden.
Apropos Suche: Für die Schatz-
suche, die am 31. März und 1. April 
stattfindet, hat der Osterhase für 
die jüngsten Besucher im gesamten 
Park Buchstaben versteckt, die ein 
Lösungswort ergeben. Jedes Kind 
bekommt an der Kasse kostenlos 
die Bärenwald-Osterschatzkarte, 
die kleine Hinweise gibt und auf 
der das richtige Lösungswort einge-
tragen wird. Damit kann sich jedes 
Kind später eine kleine Überra-
schung im Shop abholen.
Bei der Wanderung durch den Bä-
renwald können Besucher die Bären 
beobachten und an einzelnen Stati-
onen mehr über die beeindru-
ckenden Wildtiere erfahren.
www.baerenwald-mueritz.de

Braunbär Ben ernährt sich als Allesfresser größtenteils vegetarisch. 
 Foto: Maywald / Bärenwald Müritz

Jetzt wird gespartJetzt wird gespart

AutoAutoggasas

www.sparmartin.de
Tel. 038852 / 90313

ab
0,97 0,97 9 9 €€ / Liter

Wir rüsten um!

LPG

Haus am 
Dümmer See
Unser Pflegeheim sucht Sie!

· Examinierte Pflegekraft (m/ w/ d)
Vollzeit/ Teilzeit oder in 2 bis 3 Schichten

· Pflegehelfer (m/ w/ d)
Vollzeit/ Teilzeit oder in 2 bis 3 Schichten
ungelernt oder gerne auch mit Erfahrung

· Betreuungskraft (m/ w/ d)
Vollzeit/ Teilzeit oder in 2 Schichten bzw. Tagesschicht
ungelernt oder gerne auch mit Erfahrung

Wir bieten:
➜  einen sicheren Arbeitsplatz 
        mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag
➜  Vergütung nach Tarif, Schichtzuschläge
➜  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
➜  34 Tage Urlaub

Fühlen Sie sich angesprochen? Rufen Sie uns an, 
wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Pflegeheim „ Haus am Dümmer See“
Annett Greskamp · Welziner Straße 1 · 19370 Dümmer · 

Telefon: 03869 780011 · E-Mail: pflegeheim-duemmer@web.de

Starten 
Sie in die 
Zukunft!
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BIOTOPPFLEGE IM BUCHHOLZ
Erste Pflegephase im Hündchenmoor im Waldgebiet Buchholz abgeschlossen

AUF DEM HOLZWEG
Sonderausstellung in der Kulturmühle Parchim bis zum 3. April verlängert

Die erste Phase der Pflegemaßnah-
me des Hündchenmoores im Wald-
gebiet Buchholz wurde erfolgreich 
beendet. Die auf der Moorfläche 
befindliche Bestockung, die an den 
Randbereichen überwiegend aus 
Weichlaubhölzern besteht, wurde 
entfernt.  Über mehrere Jahre soll 
nach und nach auch die übrige 
Moorfläche bearbeitet werden. Da 
das Moor nicht befahren werden 
kann, wird dazu künftig viel Hand-
arbeit notwendig sein. Die abtrans-
portierten Hölzer können zu Hack-
schnitzeln verarbeitet und als Heiz-
material genutzt werden.
Moore – so auch das Hündchen-
moor – sind gesetzlich geschützte 
Lebensräume. Deshalb wurde vor 
Beginn der Maßnahme das Einver-
ständnis der Naturschutzbehörde 
des Landkreises Ludwigslust-Par-
chim eingeholt. Mitte des 19. Jahr-
hunderts hatte ein Gutachten die 
Entwässerung des Hündchen-
moores empfohlen sowie eine da-

raus resultierende Nutzung als Wie-
se nahegelegt. Die Wiesennutzung 
soll bis nach dem Zweiten Welt-
krieg erfolgt sein. Nach Aufgabe 
der Bewirtschaftung blieb die Flä-

che sich selbst überlassen. Mitte der 
neunziger Jahre wurden dort letzt-
malig Biotoppflegemaßnahmen 
unter Anleitung der Stadtforstver-
waltung durchgeführt. Inzwischen 
haben sich wieder Bäume und 
Sträucher auf dem Moor angesie-
delt und der Charakter dieses Le-
bensraumes droht abermals verlo-
ren zu gehen. Aus diesem Grund 
wird nun mit den beschriebenen 
Maßnahmen durch die Stadtforst-
verwaltung gegengesteuert. 
Moore sind wichtige Kohlendio-
xidspeicher. Das Entfernen auf-
kommender Bestockung gilt als 
eine wirkungsvolle Erhaltungs-
maßnahme von Moorflächen, da 
Bäume und Sträucher dem Moor-
körper große Mengen Wasser ent-
ziehen. Durch dann möglich wer-
dende Abbauprozesse wird das 
Kohlendioxid, welches im Torf ge-
speichert ist, in die Atmosphäre 
freigesetzt. 
www.parchim.de

Wer noch nicht „auf dem Holzweg“ 
war, kann das nachholen: Die Aus-
stellung „Der Wald und ich“ im 
Museum der Kulturmühle Parchim 
wird wegen der großen Nachfrage 
bis zum 3. April fortgesetzt. Durch 

die Verlängerung kann das beson-
dere Highlight im Museum der 
Stadt Parchim nun auch zu den 
Osterfeiertagen angeboten werden. 
Zahlreiche Besucher nutzten bereits 
die Gelegenheit, einen besonderen 

Lebensraum multimedial und mit 
allen Sinnen zu entdecken. Was 
macht der Wald? Was wächst da 
und wer lebt dort?  Auf der Reise 
durch die Ausstellung finden Jung 
und Alt überraschende Antworten 
und Anregungen auf diese und wei-
tere Fragen. 
Auf den großen Sonderausstel-
lungsflächen laden viele Elemente 
spielerisch zum Ausprobieren, 
Entdecken, Mitmachen und 
Lernen ein. Die Ausstellung ist 
eine Zusammenarbeit mit dem 
„MACHmit!“-Kindermuseum in 
Berlin. Sie basiert auf der Ausstel-
lung „Auf dem Holzweg“ und wur-
de vom Museum Parchim, auch 
mit Hilfe der Forstverwaltung der 
Stadt, um weitere Ausstellungsele-
mente ergänzt. Außerdem kann in 
der Schneekabine, einer Installati-
on der Berliner Künstlerin Katrin 
Glanz, unter dem Motto „Schneit’s 
bei Dir?“ der weiße Flockenwirbel 
live erlebt werden!  
www.parchim.de

Den Wald können Besucher der Kulturmühle mit allen Sinnen erleben.
 Foto: Axel Schott, Stadt Parchim

Wichtiger Lebensraum und CO² Spei-
cher – Das Hündchenmoor im Buch-
holz. Foto: Danilo Klaus, Stadtforst Parchim

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

seit über 25 Jahren 
in Pampow
Lindenweg 6

Fon: 03865 / 4120
modehaus-mici.de

YOUNG FASHION
FESTMODEN
DAMENMODE
HERRENMODE
KINDERMODE

20. SEPT. 2024
STADTHALLE 
PARCHIM

Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen  
Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis:  29.880,00 €
Anzahlung:  5.800,00 €
Nettodarlehensbetrag:  24.088,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,90 %

Effektiver Jahreszins:  3,99 %
Laufzeit:  36 Monate
Schlussrate: 15.725,00 €
Gesamtbetrag:  26.451,45 €
 
36 mtl. Finanzierungsraten à  298,00 €2

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler  
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.04.2023.  
Gebraucht- und Jahreswagen sind nur begrenzt verfügbar. Stand 04/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Für ausgewählte Gebraucht- und Jahreswagen aus 
dem Bestand der Volkswagen AG gilt die Garantie bis zum fünften Fahrzeugjahr für bis zu 36 Monate im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und – je nach 
individuellem Fahrzeug – bis zu einer maximalen Gesamtfahrleistung von 100.000 km. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere 
Voraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantie- 
bedingungen unter volkswagen.de 2 Bonität vorausgesetzt. Vorstehende Angaben entsprechen zugleich dem repräsentativen Rechen- 
beispiel gemäß PAngV. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin, Tel. 0385 646000, autohaus-ahnefeld-schwerin.de
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim, Tel. 03871 63100, autohaus-ahnefeld-parchim.de

Ihr Volkswagen Partner

Golf Variant 1.5 TSI OPF 96 kW (130 PS)
EZ 01/2022, 18.200 km, urspr. UVP des Herstellers: 35.073,87 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 01/2027 oder 
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Navigationssystem „Discover Media“, Rückfahrkamera „Rear View“, Sprachbedienung, beheizbares Multifunktions-
lenkrad in Leder, „Easy Open & Close“-Funktion mit sensorgesteuerter Öffnung und Schließung der Heckklappe u. v. m.

Der Golf Variant

Einsteigen 
und sparen

Gebraucht- und Jahreswagen von Volkswagen 

Fast wie neu, außer beim Preis

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg 1 
19370 Parchim
Telefon: 03871 63100
Telefax: 03871 63 10-11
 info@autohaus-ahnefeld.de
www.autohaus-ahnefeld.de
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KLASSIKER IM STEAMPUNK-GEWAND
Rocktheater nach Goethe: „FAUST‘n‘Roll“ kommt nach Wismar und Parchim

Goethes Faust ist ein Universum 
deutscher Dichtkunst und lässt ge-
nügend Raum für Modernität. Die 
neuartige Inszenierung „FAUST‘n‘ 
Roll – Rocktheater nach Goethe“ 
unter der Regie von Christian 
Venzke wird am 5. Juli mit einer 
Aufführung in der Wismarer St.-
Georgen-Kirche sowie am 20. Sep-
tember in der Parchimer Stadthalle 
zu sehen sein. Tickets sind ab sofort 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich.
Nach einer Idee von Michael Man-
they, der in Zusammenarbeit mit 
Hartmut Hech das Libretto ge-
schrieben hat, wurde die Neu-Inter-
pretation „FAUST‘n‘ Roll“ nach 
Texten von Johann Wolfgang von 
Goethe produziert und ist ein wei-
terer Meilenstein in der Beschäfti-
gung mit dem großartigen Klassi-
ker. Hinter dem Sujet „FAUST‘n‘ 
Roll“ verbergen sich starke Anlei-
hen an die Fantasiewelt des Steam-
punks. Zeitlich ist dieses Genre im 

späten 19. und frühen 20. Jahrhun-
dert angesiedelt und stehengeblie-
ben im Zeitalter der Dampfmaschi-

nen: Alles funktioniert mit Dampf, 
mit grobschlächtiger Mechanik, 
was sich im wiederkehrenden Mo-

tiv der Zahnräder spiegelt. Die 
Menschen tragen technisch modifi-
zierte Mode der viktorianischen 
Epoche: Zylinder, Korsagen und 
Gehröcke prägen den Stil der Ko-
stüme der „FAUST‘n‘Roll“-Prota-
gonisten. Das digitale Bühnenbild 
verstärkt die Wirkung des Darge-
botenen, hilft auf Pyrotechnik zu 
verzichten und vermengt geschickt 
multimediale mit realen Effekten – 
es verleiht jeder Szene eine besonde-
re Tiefe. LED-Wände dienen als 
Kulisse und Pfeiler des Bühnen-
bildes.  
Mit Witz und Charme, Ohrwür-
mern und Gassenhauern, Special 
Effects und Schauspiel- und San-
geskunst hat „FAUST‘n‘ Roll“ dem 
Klassiker als „Rocktheater nach 
Goethe“ neues Leben eingehaucht. 
Das Tourneetheater, das regelmä-
ßig als „FAUST auf dem Brocken“ 
gespielt wird, kommt nun nach 
Mecklenburg-Vorpommern.  
www.faustnroll.de  

Aufwendige Steampunk-Kostümierungen machen die Inszenierung zu einem 
echten Theatererlebnis. Foto: Peter Gehrke

Durch Beobachtung lernen viele 
Menschen besser als durch Bücher: 
Das macht sich das Team des Krei-
sagrarmuseums zunutze, wenn es in 
diesem Jahr wieder ans Kükenbrü-
ten geht. Der historische Brutap-
parat ist seit dem 7. März bestückt 
und in der Regel dauert es 20 bis 
21 Tage, bis die Küken schlüpfen. 
Erstmals sollen die Kleinen in die-
sem Jahr im Kreisagrarmuseum 
bleiben: Zunächst befindet sich 
das Kükenheim in der Museums-
halle, später ziehen die Tiere in ein 
Gehege auf dem Freigelände um. 
Übrigens gibt es auch wieder Ge-
legenheit, einen Tipp zu platzieren. 
Die Eier sind nämlich nummeriert 
und Museumsbesucher können via 
Facebook raten, als welchem Ei das 
erste Küken schlüpft - es gibt auch 
etwas zu gewinnen.
Außerdem ist aktuell eine Son-
derausstellung zur Geschichte des 
Kreisagrarmuseums und verschied-

nenen Aktionen des Fördervereins 
zu sehen. Viele Plakate erinnern an 
viele Veranstaltungen, dazu kom-
men eine Menge Fotos und alte 
Dokumente. Die Ausstellung ist bis 
zum 21. April zu sehen. Außerdem 
ist am 19. März ab 14.30 Uhr ein 
Reuternachmittag geplant.  
www.kreisagrarmuseum.de

Küken sollen auch in diesem Jahr im 
Museum schlüpfen. Foto: Anna Kessin

AGRARMUSEUM 
IM KÜKENFIEBER
Brutautomat ist auch in diesem Jahr bestückt

Die Grevesmühlener Exzellenzkon-
zerte gehen in eine neue Runde: Am 
22. März um 19 Uhr werden unter 
dem Titel „Frühlingserwachen“ 
Schüler und Lehrer ihr Publikum 
mit einem Programm aus Musik, 
Gesang und Tanz begeistern. Ne-
ben lässigem Rock und Pop, darge-
boten von Meisterschülern aus der 

Gesangsklasse, und weltberühmter 
Tango-Musik von Astor Piazzolla 
gibt es erstmals einen Beitrag der 
international renommierten Tanz-
solistin Kelly Marie Sullivan zu 
erleben. Das Konzert findet dies-
mal im Foyer der Kreismusikschule 
statt.  
www.nordwestmecklenburg.de

Kevin Davies wird mit der Lehrerband der Kreismusikschule beim Exzellenzkon-
zert dabei sein. Foto: privat

FRÜHLING MIT MUSIK
Nächstes Exzellenzkonzerte lockt am 22. März
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Autohaus AWUS Wismar
Schweriner Straße 31
23970 Wismar
Telefon: 3841 7400-0
wismar@awus-mobile.de 
www.awus-mobile.de

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

An der Festwiese 4
23948 Klütz

HILFSBEREITSCHAFT IST GROSS
Nach Brand der Kreisfeuerwehrzentrale finden Schulungen dezentral statt

GESCHICHTEN AN DER WAND
Am Tag der offenen Klosterstätten am 7. April lockt in Rehna eine Führung

Nach dem Brand der Kreisfeuer-
wehrzentrale in Warin ist die Hilfs-
bereitschaft groß: „Wir hatten so-
fort Angebote, dass wir die 
Ausbildungen bei den verschie-
denen Feuerwehren in Nordwest-
mecklenburg durchführen kön-
nen“, berichtet Kreiswehrführer 
Heinz Hinzmann. Zum Teil waren 
es so viele, dass er einigen Wehren 
habe eine Absage erteilen müssen. 
Einen Schulungstermin, der im 
Lehrraum der Freiwilligen Feuer-
wehr in Grevesmühlen stattfand, 
nutzte der Kreiswehrführer, um 
stellvertretend danke für dieses tol-
le Miteinander zu sagen.
Zwölf Feuerwehrleute aus Wehren 
des Landkreises absolvierten bei 
diesem Lehrgang die Ausbildung 
zum Gruppenführer. Auch Tino 
Schomann wollte sich – sowohl als 
Landrat wie auch als Feuerwehr-
mann – bedanken und kam an die-
sem Tag zu den Lehrgängen „Grup-
penführer“ nach Grevesmühlen 

und „Technische Hilfeleistung“ 
nach Bad Kleinen. Insgesamt 50 
Kameraden waren an diesem Tag in 
der Ausbildung, darunter auch 
noch in einem Maschinisten-Lehr-
gang. „Die großartige Hilfe ist alles 
andere als selbstverständlich und 
zeichnet die Wehren hier bei uns im 

Landkreis aus“, sagte der Landrat. 
Wo andere Konkurrenzdenken se-
hen oder Neid auf die Ausrüstung 
der Nachbarwehr werde, hier ohne 
zu zögern nicht nur der kleine Fin-
ger, sondern der ganze Arm zur 
Hilfe gereicht. 
www.nordwestmecklenburg.de

Mittelalterliche Malereien und eine 
neue Kunstausstellung: Es wird 
spannend, wenn das Kloster Rehna 
am 7. April Besucher einlädt. Zum 
zweiten Mal lockt dann der Tag der 
offenen Klosterstätten. Es ist jeweils 
am Sonntag nach Ostern ein Ange-
bot für Interessierte, auf eine kul-
tur- und architekturhistorische Rei-

se von Kloster zu Kloster zu gehen.
In Rehna wird Restauratorin 
Annette Seiffert um 14 Uhr durch 
die Anlage führen und die erhal-
tenen mittelalterlichen Wandmale-
reien erläutern. Einst schmückten 
solche Malereien viele Gebäude des 
Klosters, Reste dieser Gestaltung 
sind in verschiedenen Teilen erhal-

ten. So wurde zum Beispiel im ein-
stigen Gerichtssaal der Anlage An-
fang der 1990er Jahre die 
Darstellung des Jüngsten Gerichts 
wiederentdeckt. Diese Abbildung 
entstand in der 1. Hälfte des 15. 
Jahrhunderts. 
Um 16 Uhr findet die Eröffnung 
der Kunstausstellung „Kaspar ist 
tot“ von Werner Mönch statt. 
Mönch bezieht sich mit seinen Ar-
beiten auf die klassische Moderne 
der Zehner- und Zwanzigerjahre 
des 20. Jahrhunderts. Zu sehen ist 
die Ausstellung bis zum 26. Mai. 
Treffpunkt für Führung und Ver-
nissage ist die Kloster- und Stadtin-
formation, der Eintritt am 7. April 
ist frei. 
Das Kloster Rehna ist nach der 
Winterpause wieder geöffnet, die 
Dauerausstellung „Prämonstraten-
serinnen in Rehna“ kann zu den 
regulären Öffnungszeiten besucht 
werden. Zudem können Führungen 
gebucht werden.  
www.kloster-rehna.de

In der Klosterkirche in Rehna sind Reste eines mittelalterlichen Wandfrieses zu 
sehen. Foto: Heiko Preller

Landrat Tino Schomann (l.) und Grevesmühlens Wehrführer Tommy Möller 
sprechen über die Ausbildung vor Ort. Foto: Tore Degenkolbe

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

seit über 25 Jahren 
in Pampow
Lindenweg 6

Fon: 03865 / 4120
modehaus-mici.de
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FESTMODEN
DAMENMODE
HERRENMODE
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Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht 
hier ein und aus? Denn schließ-
lich sind Geschichten von Häu-
sern immer auch Geschichten 
von Menschen. In dieser Serie 
wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen hinter Fassaden blicken. 
Diesmal: in das Uwe Johnson 
gewidmete Literaturhaus im 
ehemaligen Getreidespeicher in 
Klütz.

Die kleine Stadt im Klützer Winkel 
ist vor allem bekannt für ihr impo-
santes Schloss Bothmer. Doch das an 
der Ostseeküste zwischen Lübeck 
und Wismar gelegene Städtchen hat 
kulturell noch mehr zu bieten: Einen 
Besuch wert ist der zum Literatur-
haus umgebaute Speicher. 
Der wuchtige Backsteinbau, der 
1890 errichtet wurde, beherbergt 
heute eine Dauerausstellung über 
Uwe Johnson, einen der bedeu-
tendsten deutschen Autoren der 
Nachkriegszeit. Als örtliches Kul-
turzentrum  integriert er zudem die 
Klützer Stadtinformation sowie die 
Bibliothek. 
Nach langer Zeit des Leerstandes 
wurde der denkmalgeschützte Bau 
in zweijähriger Sanierung für die li-
terarisch-kulturelle Nutzung umge-
baut und im Jahre 2006 eröffnet. 
Mit neuen Betoneinbauten, wie u.a. 

dem Treppenaufgang und einem 
barrierefreien Aufzug, verbindet das 
Gebäude Moderne mit Tradition: 
Trotz umfangreicher  Modernisie-
rungsmaßnahmen konnte der in-
dustrielle Charakter des Speichers 
bewahrt werden. Sowohl Dach und 
Backsteinfassade, als auch die von 
der Holzbauweise geprägte Innenar-
chitektur mit ihren Dielenfußböden 
sowie den rustikalen Stütz- und De-
ckenbalken ist vollständig erhalten 
geblieben. Auch die historischen 
Kornschütten im Erdgeschoss, 
durch welche einst das eingelagerte 
Getreide abgelassen wurde, erinnern 
noch an die ursprüngliche Funkti-
on. 
Um den viergeschossigen Bau, der 
bis in die 1950er Jahre als Kornspei-
cher diente und zu DDR-Zeiten 
weiterhin als Lagerhaus genutzt 

wurde, wurde es nach der Wende 
zunehmend still. Die Nachnutzung 
des Speichers als Literaturhaus er-
scheint auf den ersten Blick unge-
wöhnlich, denn üblicherweise befin-
den sich Literaturhäuser in den 
Geburts-, Wohn- oder Sterbehäu-
sern der Literaten. Johnsons Biogra-
fie weist hingegen keinerlei Bezüge 
zu Klütz auf. Jedoch gibt es einen 
inhaltlichen Zusammenhang zu sei-
nem Werk: Insbesondere in seinem 
Hauptwerk, dem vierbändigen Ro-
man „Jahrestage. Aus dem Leben 
der Gesine Cresspahl“, bildet die 
fiktive Stadt Jerichow einen Schau-
platz des Geschehens. 
Johnson entwickelte jene nach dem 
Vorbild mecklenburgischer Klein-
städte. Deutliche Parallelen zu Klütz 
aufweisend, steht Jerichow für das 
ländliche Mecklenburg seiner Zeit. 

Es ist die Heimat der Protagonistin 
des Romans und steht zugleich stell-
vertretend für die Heimat des im 
Pommerschen Cammin geborenen 
Autors selbst, der in Anklam und 
später in Güstrow aufwuchs, bevor 
er nach Westberlin und nachfolgend 
in die USA und England umsiedel-
te. In seinem Hauptwerk „Jahres-
tage“ – eine literarische Aufarbeitung 
deutscher Geschichte des 20. Jahr-
hunderts – blickt Johnson zurück auf 
die Weimarer Republik, das Dritte 
Reich und – als zentrales Thema sei-
nes Schaffens – auf das geteilte 
Deutschland, zugleich in die Gegen-
wart der 1968er Jahre in New York. 
Die Dauerausstellung vermittelt auf  
zwei Etagen einen vielschichtigen 
Einblick in das Leben und Werk 
Johnsons. Die multimediale Aus-
stellungsarchitektur beinhaltet dazu 
verschiedene Stationen, welche u. a. 
Textpassagen aus seinen Schriften, 
Zeitungsartikel, Bildmaterial und 
Tonaufnahmen enthalten. Der 
Gang durch die ausgesprochen in-
formative wie wohlgestaltete Aus-
stellung regt nicht nur Literaturken-
ner dazu an, sich ausführlicher mit 
Johnsons Werk zu beschäftigen. 
Mit der literarischen Ausstellung, 
der Bücherei und zahlreichen Kul-
turveranstaltungen ist das Haus eine 
einzigartige Begegnungsstätte für 
Literaturfans. Am 22. März um  
19 Uhr findet die nächste Lesung 
statt: In „Steile Hechte“ beschreibt 
der Autor Bernd Lingnau 61 wahre 
Kriminalfälle.        
  Laura Prüstel  

EIN HAUS FÜR UWE JOHNSON
Kornspeicher in Klütz ist heute Literaturhaus, Stadtinformation, Bibliothek und Veranstaltungsort

Das Literaturhaus befindet sich im einstigen Getreidespeicher in Nähe des 
Klützer Marktplatzes. 

Dank der denkmalgerechten Sanierung ist Holz als Material nach wie vor 
vorherrschend.  Foto: Laura Prüstel

Komfortable Lounge-Sessel laden 
zum Lesen ein.  Origineller Hingucker 
ist die ikonische Darstellung Johnsons 
in der transparenten Trennwand.

Es lohnt sich genügend Zeit mitzu-
bringen und sich in Johnsons Werke, 
die vielfach in der Ausstellung auslie-
gen, zu vertiefen. 

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (63)
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ESSEN UND TRINKEN

8. März
PROSECCOSAUSE (Ausverkauft)

9. März
SAISONSTART

20. April
FLOTTENPARADE

9. Mai
HERRENTAGSTOUR (Ausverkauft)

Juni - August
ERDINGER DÄMMERTÖRN

2. - 4. Oktober
FEIERLICHKEITEN ZUM 

TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT
16. Oktober

SCHLAGERBOOT 
MIT DANNY BULLER

19. Oktober
EISBEINFAHRT

November - Dezember
GRÜNKOHLFAHRTEN
ADVENTSFAHRTEN

weissefl otteschwerin.de
Informationen + Tickets + Jobs

JETZT BUCHEN!

HIGHLIGHTS 2024
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HIGHLIGHTS 2024

nach Art von Sternekoch Ronny Siewert
 www.landpute.de

Falscher 
Bio Hase

„Es lebe der Hase, wir essen Pute!“ 
So lässt sich das Motto der Meck-
lenburger Landpute aus Severin mit 
Blick auf das Osterfest zusammen-
fassen. Dabei ist es zumindest ein 
„falscher Hase“, den Sternekoch 

Ronny Sievert aus Bio-Puten-
Hackmix kreiert hat. Ganz nach 
Wunsch gibt es den Braten fix und 
fertig zubereitet oder als Bio-Puten-
Hackmix zum Nachkochen nach 
dem Rezept von Ronny Siewert.  
Seit Jahren kreiert der Sternekoch 
mit Produkten des innovativen Fa-
milienunternehmens leckere Ge-
richte und kann damit zu Ostern 
besonders punkten: „Die richtigen 
Hasen freuen sich darüber, dass es 
bei der Mecklenburger Landpute in 
diesem Jahr falschen Bio-Hasen 
gibt“, sagt der Sternekoch, der 
gleich noch eine echte Jägersoße 
dazugibt.
Wer probieren möchte: Den „fal-
schen Hasen“ und Tipps vom ech-
ten Sternekoch gibt es in den Filia-
len der Mecklenburger Landpute, 
auf den guten Wochenmärkten 
und unter Landpute.de.  
www.landpute.de

FALSCHER BIO-HASE 
VOM STERNEKOCH  
Ronny Sievert kreiert neues Rezept für Landpute

Ronny Sievert serviert „falschen“ Bio-
Hasen. Foto: Mecklenburger Landpute



Seite 34

MÄRZ 2024
PR-ANZEIGE

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

BAUEN UND WOHNEN

12.04.
EVENT

FREITAG

WINTERGÄRTEN . TERRASSENDÄCHER . SONNENSCHUTZ . BAUELEMENTE

–en

NACHT DER WINTERGÄRTEN ab 17 Uhr
MIT TOLLEM MUSIKPROGRAMM, STIMMUNGSVOLLEN FEUERSCHALEN 

UND KULINARISCHEN GENÜSSEN

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · jv.immobilien@gmail.com

Jetzt auch mit 
Haushaltsaufl ösung!

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de

Wenn die Sonne höher klettert, 
weckt sie die Blumen im Garten-
beet, die Vögel im Apfelbaum und 
die Menschen auf der Couch:  Es ist 

Zeit für den Frühjahrsputz. Fegen, 
wischen wienern – vor Ostern ist es 
in den meisten Familien das volle 
Programm. Da ist Hilfe hoch will-

kommen – vor allem, wenn es um 
das Fensterputzen geht, das auf der 
Liste unbeliebter Hausarbeiten ganz 
weit oben rangiert. Ein Anruf ge-
nügt und schon rückt ein Team des 
Haus- und Dienstleistungsservice 
(HDS) an, um für den perfekten 
Durchblick zu sorgen.
Beauftragt werden kann eine ein- 
oder zweiseitige Glasreinigung, 
außerdem kümmern sich die Fach-
leute auch um die Pflege von Rah-
men und Einfassungen. Dank ihrer 
professionellen Ausrüstung sind für 
die HDS-Mitarbeiter auch schwer 
zugängliche Fenster kein Problem. 
Das erspart Hausbesitzern leichtsin-
nige Einsätze auf wackligen Leitern 
oder Stühlen – wer möchte schon 
mit einem gebrochenen Bein in den 
Frühling starten?
Das professionelle Equipment 
kommt genauso zum Einsatz, wenn 
es um die Reinigung von Solar-Mo-
dulen geht. Dies ist nach dem Win-
ter besonders wichtig: Nur saubere 

Kollektoren können einen optima-
len Ertrag liefern. 
Übrigens: Zum Einsatz kommen bei 
HDS schonende Reinigungsmetho-
den, zum Beispiel mit Reinstwasser. 
Das hält die Menge der Reinigungs-
mittel gering und schont die Um-
welt. 

VOR OSTERN WERDEN FENSTER GEPUTZT
Mitarbeiter von HDS übernehmen die professionelle Reinigung von Glasscheiben und Modulen

Fensterputzen gehört zum Frühling wie Ostern – und gut ist, wenn jemand 
hilft. Foto: Julia · Adobe Stock

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS
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HANDEL

Unter dem Glasdach des Schloss-
park-Centers grünt und blüht es: 
Entlang der Ladenstraße ziehen 
zum 18. März wieder Frühlings-
blumen und kleine Bäumchen ein 
und lassen bis zum Osterfest die 
Frühlingslaune wachsen. 
Bunt werden auch die Gesichter 
kleiner Centerbesucher – am 23. 
und 24. März. An diesen beiden 
Tagen ist Visagistin Bianka Steu-
er zu Gast und malt Kindern 
Wunschmotive auf Stirn und 
Wangen. Da lohnt sich das Selfie 
vor der Blütenwand im Erdge-
schoss gleich doppelt.
Der 24. März ist zusätzlich ein 
verkaufsoffener Sonntag. Geöffnet 
ist von 13 bis 18 Uhr, geplant ist 
ein Angebot für die ganze Familie 
mit Aktionen und Gewinnspielen. 
So kann zum Beispiel am Glücks-
rad gedreht werden – als Gewinne 
winken kleine Mitgebsel und 
Center-Gutscheine. 
Ebenfalls von 13 bis 18 Uhr öff-

net die Bastelstube. Hier können 
vorgestanzte Ostereier bemalt 
und anschließend zusammenge-
steckt werden. Wer das geschafft 
hat, darf seinen Schokohasen ins 
Ostergras setzen. Der Osterhase 
legt am Ostersonntag bestimmt 

noch das eine oder andere Ei dazu. 
Natürlich ist auch das Centermas-
kottchen Schlossi am verkaufsof-
fenen Sonntag mit von der Partie. 
Ab 13 Uhr schleicht der könig-
liche Kater durchs Center und 
freut sich darauf, fotografiert und 

geknuddelt zu werden. Um 14 Uhr 
spielt er dann bei einem Quiz mit 
dem Center-Manager und den Be-
suchern um Preise wie Gutscheine 
und den offiziellen Schlossi-Kin-
derucksack. Um 15 Uhr wird es 
sportlich: Wer von Schlossi einen 
Ball zugeworfen bekommt und 
den Ball auch fängt, darf ihn be-
halten – so lange der Vorrat reicht.  
Und wer noch Kleinigkeiten für 
Ostern sucht, findet in den Ge-
schäften des Schlosspark-Centers 
Kulinarisches und Dekoideen. 
Es ist also wieder einiges los und 
wenn das für kleine Menschen 
zu anstrengend wird, ist Schlossis 
Kinderparadies im ersten Oberge-
schoss fernab des Trubels eine gute 
Wahl. Hier winken Sitzplätze, 
Holzspielzeug und Malvorlagen – 
alles ganz analog und perfekt zum 
Durchatmen. Auch eine Leseecke 
ist dabei – im Gang Richtung 
Parkhaus in der mittleren Center-
ebene. 

ES GRÜNT UND BLÜHT ZUM OSTERFEST
Im Schlosspark-Center locken frühlingshafte Dekoration und Aktionen wie Kinderschminken

Blumen und Deko wecken im Schlosspark-Center die Lust auf Frühling und Os-
tern. Foto: ECE
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FREUDE AN DER KUNST
Die Hobbykünstlerin Petra Mücke präsentiert altuell 
ihre Werke in der Sparkasse Hagenow – noch bis 
zum 30. April zu den Öffnungszeiten der Sparkasse.  
Im Selbststudium hat sie sich die verschiedensten 
Techniken beigebracht. Ihr Gespür für interessante 
Motive, Farben und Formen, ihre Kreativität und 
die Lust am Ausprobieren, spiegelt sich in ihren 

Ausstellungsstücken wider. Die Aquarell- bzw. 
Acrylarbeiten zeigen realistische Landschaften, 
Stillleben sowie abstrakte Spachtelarbeiten auf 
großflächigen Leinwänden. Unter dem Titel „Alles 
bewegt sich in Kreisen – in meinem Leben und auch 
beim Malen“ präsentiert die 58-Jährige erstmalig 
ihre Arbeiten der Öffentlichkeit. 
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AUS DER REGION

Zuweilen amüsante, zuweilen auch schaurige Kriminalfälle aus 
Mecklenburg und Vorpommern hat Bert Lingnau in seinem 
Buch „Steile Hechte“ zusammengetragen. Der Journalist und 
leidenschaftliche Historiker stellte das Buch bei einer Lesung in 
der Wolf-Spillner-Bibliothek im Camphus Ludwigslust vor und 
nahm sein Publikum mit auf eine Reise über die Landkarte des 
Verbrechens in MV.

LESUNG IM CAMPHUS
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Keine Lust auf Mathe? Von 
wegen! Schüler aus MV haben 
bei der 63. Landesolympiade 
bewiesen, dass sie sich in der Welt 
von Zahlen, Logik und Abstraktion 
zu Hause fühlen. In der Aula des 
Schweriner Goethegymnasiums 
fand nach den Klausuren die 
Siegerehrung für die Cracks 
aus Westmecklenburg statt –
ab Klassenstufe 8 winkt den 
Besten die Teilnahme an der 
Bundesolympiade, die im Juni in 
Flensburg stattfindet.
Der Landesvergleich wurde 
an drei Orten im Bundesland 
ausgetragen – neben Schwerin 
schwitzten auch in Rostock und 
Greifswald Schüler über den 
Aufgaben. Insgesamt nahmen 
fast 200 Schüler der Klassenstufen 
3 bis 12 an der Landesolympiade 
teil, in den vorausgegangenen 
Regionalwettbewerben waren 
es 1500 Matheasse gewesen. Ziel 
ist es, Talente zu fördern und 
Begabungen weiterzuentwickeln.

MATHEASSE WETTEIFERN UM  PUNKTE

OSTERN KANN KOMMEN
Traditionell ist zu Ostern im Natureum 
am Schloss Ludwigslust wieder eine 
Eierausstellung zu sehen –  von Karfreitag 
bis Ostermontag jeweils von 10 bis 16 Uhr. 
Die Auswahl der gezeigten Exemplare 
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Wofür steht der Verein „Licht am Hori-
zont“?
Unser Verein unterstützt Kinder und Ju-
gendliche aus sozial, wirtschaftlich oder 
gesundheitlich benachteiligten Familien 
aus Wismar und der näheren Umgebung. 
Der Wirkradius schließt dabei auch weitere 
Städte im Landkreis mit ein, u.a. Warin, 
Grevesmühlen, Neukloster und die Insel 
Poel. In Kooperation mit vielen lokalen 
Institutionen erarbeiten wir jährlich an die 
150 Projekte, mit denen wir Kinder und 
Jugendliche in ihrer Entwicklung fördern. 
In erster Linie unterstützen wir mit unseren 
Angeboten vulnerable Gruppen, sind aber 
offen für alle Kinder, die zu uns kommen. 
Wie gestaltet sich die Vereinsarbeit?
Der seit 15 Jahren bestehende Verein hat 
mittlerweile ein breites Netzwerk an Kon-
takten aufgebaut – eine gut zusammen ar-
beitende Community. Momentan engagie-
ren sich 82 ehrenamtliche Mitarbeiter. Für 
sie gibt es weder eine Aufwandsentschädi-
gung, noch haben wir ein Büro. Das Büro 
ist sozusagen mein Küchentisch, wodurch uns jedoch keine zusätzlichen Kosten entstehen. 
Die gespendeten Gelder gehen daher in vollem Umfang an die Kinder. Ich bin ausge-
sprochen dankbar für die großartige Unterstützung der Hilfeträger vor Ort und über die 
zahlreichen Spenden, die uns erreichen. 
Wie genau sehen die Projekte aus, die der Verein initiiert?
Unsere Projekte und Aktionen sind vielfältig. Wir unternehmen Ausflüge in die Natur und 
bieten verschiedene Workshops an – beispielsweise haben wir eine eigene Jollen-, Musik- und 
Töpferwerkstatt. Aufgrund der Ostseenähe bieten wir zudem viele Wassersportaktivitäten: 
Im Sommer fahren wir beispielsweise über mehrere Tage mit den Kindern auf einen Se-
geltörn. Ein weiterer Schwerpunkt sind pädagogisch betreute Museumstouren. Regelmäßig 
besuchen wir das Phantechnikum und das Schabbellhaus in Wismar oder das Agrarmuseum 
in Dorf Mecklenburg. Unlängst in den Winterferien starteten wir in Kooperation mit dem 
Phantechnikum und dem Filmbüro MV ein innovatives Projekt: Mit Unterstützung von 
Medienpädagogen konnten die Kinder interaktive Museumstouren erstellen. Mit der Au-
torensoftware „Actionbond“ kreierten sie ihre eigenen sog. „Bounds“, welche in der dazuge-

hörigen App auf dem Smartphone oder  
Tablet online abgespielt werden kön-
nen. Das multimediale Projekt bot den  
Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, das Phantechnikum zu entde-
cken und sich dabei selbst einzubringen.  
Gibt es Projekte, an die Sie gern zu-
rückdenken?

Schöne Erinnerungen haben wir das ganze Jahr über. Gerade die Aktionen in der Weih-
nachtszeit sind für die Kinder essentiell. Jedes Jahr können sie Wunschsterne basteln, auf 
denen sie ihre Herzenswünsche notieren. Wir sorgen dafür, dass ausnahmslos jeder Wunsch 
erfüllt wird. Dafür setzen wir alles in Bewegung.
Wird es auch ein Projekt in den Osterferien geben? 
Neben unserem Ferienprogramm starten wir zu Ostern mit einem Buchprojekt. Dabei wer-
den 12 Kinder in Zusammenarbeit mit einem Autor ihr eigenes Buch schreiben, welches 
online auf unserem YouTube-Kanal veröffentlicht wird.  Interview: Laura Prüstel 

Die Kinder sollen in erster 
Linie Spaß haben, aber auch 

etwas mitnehmen.

Martina Krimmling (62) ist 
Vorsitzende des Vereins 

„Licht am Horizont – 
Für die Kinder von Wismar“
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FÜR KINDER AUS WISMAR 
UND DER REGION

MATHEASSE WETTEIFERN UM  PUNKTE

OSTERN KANN KOMMEN
reicht vom Ei der kleinen Bartmeise bis zu dem der 
Graugans, Strauß, Nandu und Emu sind vertreten und 
sogar ein versteinertes Dinosaurierei ist zu sehen.
Und auch vor dem Haus am Schlosspark grüßen Ostereier 
an der frisch geschmückten Kornelkirsche.
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MECKLENBURGER KÖPFE
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 03-2024 bitte
bis zum 10. April 2024 an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Februar-Ausgabe war:

SITZHEIZUNGEN*
* Wir vergaßen, zwei Auflösungs-Felder hinten zu  
löschen, viele haben kreativ reagiert und die Mehrzahl 
eingesandt, was wir natürlich auch gelten lassen.

Je zwei Karten für Cornamusa haben 
gewonnen:
Fred Schleupner, Wismar
Henry Heise, Boizenburg
Stefanie Krolikowsky

Herzlichen Glückwunsch!
(Wer am kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 19.04.2024

FR
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3 x 2 Tickets für Luke Mockridge 
„Trippy“ am 12.04.2024 in der 

Sport- & Kongresshalle Schwerin
gewinnen!

SSCCHHWWEERRIINN
BBeerrtthhaa--KKlliinnggbbeerrgg--PPllaattzz

SSaammssttaagg,,  2233..1100..22002244
1100::0000  --  1177::0000  UUhhrr  

Mehr als

120 Stände

Alles zum
Selbernähen

wwwwww..ssttooffffmmaarrkktthhoollllaanndd..ddee

Damen-, Kinder- , Dekostoffe, Polsterstoffe, 
Patchworkstoffe, Kurzwaren, echtes Leder u.v.m.
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Eintritt

Frei

Samstag, 23.3.2024Samstag, 23.3.2024



Onni Schlebusch 

André Schneider

Andrea Sparmann

Uwe Worlitzer

TEAM RADIO

MACHT SPASS!
Jeden Tag den  

ganzen Tag LIVE! 

www.ostseewelle.de
UKW | APP | WEB

OHR-23010_TeamRadio_CLP_EF-1185x1750_DF-237x350_RZ.indd   1OHR-23010_TeamRadio_CLP_EF-1185x1750_DF-237x350_RZ.indd   1 05.09.23   08:2805.09.23   08:28



Entdecken. Leasen.
Fahren.

Audi Gebrauchtwagen :plusWochen.

Bis zum 13.05.2024 von attraktiven Leasingkonditionen1

für unsere jungen Gebrauchtwagen2 profitieren.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 2.0 TDI, S-tronic
EZ 05/22, 14.200 km
MMI touch, Rückfahrkamera, Assistenzpaket Stadt & Tour, Vordersitze elektrisch, Kamerabasierte Verkehrszeichenerkennung, LED-Scheinwer-
fer und LED-Heckleuchten mit dynamischem Blinklicht, Gepäckraumklappe elektrisch u.v.m.

Leistung: 120 kW (163 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 2.500,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 398,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig.
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi A3, Audi Q3, Audi A4, Audi A5, Audi A6 und Audi Q8 e-tron (Mietfahrzeuge und Werksdienstwagen) jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbe-
ginn: 40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 15.03.-13.05.2024
(Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 14.07.2024. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer_innen.

Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstattungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter
von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene
Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet
wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-48
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

AWUS mobile GmbH & Co. KG

Schweriner Straße 31, 23970Wismar
Tel.: 0 38 41 / 74 00-0
audi@audi-wismar.de, www.audi-wismar.de


